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Brücken bauen
Der 1. Internationale Begeg­

nungstag ist für den 9. Juli in
Senden geplant. Die Vorberei­

tungen laufen nun an.| Lokales

Kurz
notiert

Verkehrsunfall
mit zwei Toten

LÜDINGHAUSEN. Am Donnerstag,
21.09 Uhr, befuhr nach Auswer­
tung der Spurenlage ein 18­jähri­
ger Mann aus Lüdinghausen mit
seinem Auto den Erbdrostenweg
in Richtung Berenbrock. Im Verlauf
einer leichten Linkskurve kam er
aus bislang ungeklärter Ursache
nach rechts von der Fahrbahn ab
und fuhr frontal gegen einen
Baum. Der 18­jährige Fahrer ver­
starb direkt, der 17­jährige Beifah­
rer aus Lüdinghausen wurde an
der Unfallstelle noch reanimiert,
erlag jedoch auch noch vor Ort
seinen Verletzungen.

Manneken Pis
hat 950 Kostüme

Designer­Dress, Fußballtrikot,
Landestracht – Manneken Pis
kann einfach alles tragen. Das
Wahrzeichen Brüssels hat mehr
als 950 Kostüme in seiner Garde­
robe. 133 davon werden im neu­
en Museum „GardeRobe Manne­
kenPis“ wenige Meter entfernt
von der Brunnenfigur im histori­
schen Zentrum Brüssels präsen­
tiert. (dpa)

Wahlkampf
mit Gefühl

Sicherheitskonzept ist erarbeitet
Jugendliche ab 16 Jahren dürfen an Weiberfastnacht ins Zelt
Von Jenny Hagedorn

Das grobe Sicherheitskon-
zept für die fünfte Jahreszeit
in Olfen steht, in den kom-
menden Tagen werden die
Verantwortlichen noch in die
Detailplanung gehen. „Wir
möchten friedliche und freu-
dige Karnevalstage verbrin-
gen“, so Bürgermeister Wil-
helm Sendermann und Mat-
thias Kortenbusch, Präsident
der K.G.KITT Olfen.

OLFEN. Anders als im
vergangenen Jahr kön-
nen diese Weiber-
fastnacht auch Ju-
gendliche zwi-
schen 16 und 18
Jahren in den Zel-
ten feiern. „In Ol-
fen feiern wir über
die Generationen
hinweg alle mitei-
nander“, begründet
Sendermann die Ent-
scheidung bei einem
Pressegespräch.
Allerdings ist um Mitter-

nacht für alle Unter-18-Jähri-

gen Schluss, dieses werde
auch kontrolliert, betont Kor-
tenbusch. Um 24 Uhr werde
das Licht angemacht und an-
hand der Farbe der Eintritts-
Bändchen kontrolliert, wer
nochnicht volljährig ist. Unter
16-Jährige haben nachwie vor
keinen Zutritt zu den Zelten.
„Wir möchten gewährleisten,
dass der Jugendschutz wirk-
lich funk-

tioniert. Wir möchten nicht
nur einen Jugendschutz auf
dem Papier, sondern ihn auch
leben“, erklärt Sendermann.
Auchdieaufsuchende Jugend-
arbeit werde an den Karne-
valstagen verstärkt unter-
wegs sein. Außerdem werde
insgesamt mehr Sicherheits-
personal unterwegs sein.
Für den Zutritt in die Zelte

wird in diesem Jahr erstmals
Eintritt erhoben. Der Ein-

lass erfolge nur mit
einem Kitt-Fähn-

chen. Wer die-
ses nicht ha-
be, muss
fünf Euro
Eintritt
bezah-
len. Die
Fähn-
chen ha-
ben
unter-

schiedli-
che Farben,

so dass schnell ersichtlich ist,
wer zwischen 16 und 18 Jahren
ist und wer älter ist.
Auch über das Thema Glas-

verbot habe man sich im Vor-
feld nochmals Gedanken ge-
macht, so Sendermann. Das
Ergebnis: Man sehe noch ein-
mal von einem Glasverbot ab.
Dafür setze man auf Präven-
tion. 100 Mülltonnen werden
im Stadtgebiet aufgestellt.
„Wir setzen auf Einsicht“, so
der Bürgermeister weiter. An-
dernfalls werdeman imkom-
menden Jahr über eine Kunst-
stofflösung nachdenken.
Während der Karnevalsfei-

ertage sind die Straßen der In-
nenstadt zum Teil gesperrt.
Um die Sicherheit zu erhöhen,
werden in diesem Jahr einige
„widerstandsfähige Poller“
aufgestellt, erklärte Sender-
mann.

Heiligenfiguren
beschädigt

LÜDINGHAUSEN/SENDEN. Unbe­
kannte beschädigten an der Straße
Aldenhövel in Lüdinghausen ein
Hofkreuz mit einem Jesus­Abbild.
Die Täter zerstörten die Figur mit
einem spitzen Gegenstand an der
Nase und am Kinn. Ob die Vanda­
len auch eine Jesus­Figur an der
Straße Gettrup in Senden im Ge­
sichtsbereich beschädigt haben, ist
nun Teil der weiteren Ermittlun­
gen. Zeugenhinweise unter
0251/2750.
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Schuldnerberrratung
Schuldnerberater MMMartin Reber
im HALLO­Interviewww über Privat­

insolvenz, Übersccchuldung und
Warnsignale.| Theeema das Tages

Kitt­Fähnchen 2017
FFoottoo:: KK..II..TT..TT..

Wetter: Heute 7°|2° Morgen 5°|1°

Bundesliga
B. Dortmund ­ RB Leipzig 1:0
Bay. München ­ Schalke 04 1:1
B. M’gladbach ­ SC Freiburg 3:0
Hertha BSC ­ FC Ingolstadt 1:0
1. FC Köln ­ VfL Wolfsburg 1:0
TSG Hoffenheim ­ Mainz 05 4:0
Hamburger SV ­ B. Leverkusen 1:0
FC Augsburg ­ W. Bremen So.
E. Frankfurt ­ Darmstadt 98 So.

Martin Schulz setzt auf Emotionen
Weltblick

Brüderpaar verliert
Alexander (r.) und Mischa Ze­

verv haben das Davis­Cup­Dop­
pel gegen Belgien nach fünf

Sätzen verloren. | Sport

Schachtstraße 9 | 59379 Selm
Telefon: 02592 9370
info@behr-fenster.de
www.behr-fenster.de

MG Immobilienservice
Ankauf - Verkauf - Vermittlung

Rufen Sie uns an:
www.MG-Immobilienservice.de

02599 / 7081<

Wir verkaufen aucch
Ihre Immobilie!
Besuchen Sie unsere Seite imm Internet:

Engagiert
und
sehr

persönlich

59379 Selm-Bork
Kreisstraße 257

Telefon 02592/9640
www.autohaus-horst.de

Seat Ibiza SC 1,0 Style
EZ: 01/2017, 55 kW /75 PS, km-Stand: 10 km,
Klimaanlage, Leichtmetallfelgen, Navigation, Ein-
parkhilfe, Rückfahrkamera, Tempomat, Multifunk-
tionslenkrad, Lichtsensor, Mittelarmlehne, Nebel-
scheinwerfer, Telefonvorbereitung, Bluetooth…

VKVK-Preis:s 10.990,– €

Tageszulassung ! ! !

Verbrauch: kombiniert 5,2 l / 100 km, innerorts 6,5 l / 100 km, außerorts 4,5 l / 100 km, CO2-Emissionen: 118 g/km

Arthrose & Gelenkschmerzen
überwinden

Experte Peter Munsonius zu Gast
in Lüdinghausen

AArrtrththrroossee&&GGeelleennkksscchhmmeerrzzeenn
üübbeerrwwiinnddeenn

EExExppeerrtrteePPeetteerrMMuunnssoonniiuuss zzuuGGaasstt
iinnLLüüddiinngghhaauusseenn

Peter Munsonius, Experte der
Forschungsgruppe Dr. Feil,
spricht über das wichtige Thema:

„Arthrose & Gelenk-
schmerzen überwinden“

Vortragstermin:
Donnerstag, den 09. Februar 2017
um 19.00 Uhr
Burg Lüdinghausen
„Kapitelsaal“
Lüdinghausen – Amthaus 14
Eintritt: 9,- € an der Abendkasse
In seinem Vortrag stellt Peter Munsonius die
erfolgreichen neuesten Strategien vor
✔ um Schmerzen auf natürliche Weise zu

reduzieren,
✔ um Knorpel wieder aufzubauen.
Alle Strategien sind bewährt, praxisnah und
leicht umsetzbar.
Der gemeinnützige Verein „Forum für gesunde
Lebensweisen e.V.“ und die Forschungsgruppe
Dr. Feil laden alle Interessierten herzlich ein.

Hammer Str. 20 - Münster

Mühlenstr. 6 - Lüdinghausen
wir beraten Sie gern!

Tagwäsche
BHs und Slips
Nachtwäsche
und
Bademode

www.dessous-und-co.de

Schachtstraße 19 • 59379 Selm
Telefon 0 25 92 / 2 31 63
www.boxen-stop-selm.de

VSW
bei Reparaturen aller Art.
Bei Vorlage gültig bis 15.2.2017

10%
auf Ersatzteile
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VIP­Ticker

Als Kind von „XY“
geprägt worden
Thriller­Autor Sebastian Fitzek
(45) ist nach eigenen Worten
schon als Kind vom ZDF­Klassiker
„Aktenzeichen XY ... ungelöst“
geprägt worden. Der Zeitschrift
„Stern Crime“ sagte er mit Blick
auf den langjährigen Moderator
Eduard Zimmermann: „Wenn ich
früher in der Dämmerung auf
dem Fahrrad unterwegs war, hat­
te ich ständig diese sonore Stim­
me aus dem Off im Kopf.“ Außer­
dem erzählte er, dass viele seiner
Ideen aus „stinknormalen Alltags­
erlebnissen“ entstünden. (dpa)

Puddingtopf für
Ryan Reynolds
„Deadpool“­Star Ryan Reynolds
(40) hat nun eine „Hasty Pud­
ding“­Trophäe in seiner Preis­
sammlung. Der kanadische
Schauspieler nahm die unge­
wöhnliche Auszeichnung in Form
eines Puddingtopfes am Freitag­
abend auf dem Campus der Har­
vard­Universität entgegen. Die
Theatergruppe der ehrwürdigen
Uni kürte Reynolds damit zum
„Mann des Jahres“. Nach alter
Tradition wurde der Schauspieler
zuvor bei einem Dinner veral­
bert. (dpa)

Silberner Clown für
Marek Jama
Der Tierlehrer des Zirkus Charles
Knie, Marek Jama, ist beim 41.
Internationalen Zirkusfestival von
Monte­Carlo – dem berühmtes­
ten Zirkusfestival der Welt – von
Prinzessin Stéphanie von Monaco
mit einem Silbernen Clown aus­
gezeichnet worden. Es ist eine
der höchsten Auszeichnungen
der Zirkuswelt. Für das Festival
kann man sich nicht bewerben,
sondern wird exklusiv von der
monegassischen Fürstenfamilie
eingeladen. Gezeigt hatte Jama
eine Pferdedressur.

Stegner hat die
Haare schön
SPD­Parteivize Ralf Stegner ver­
sucht sich neben der Politik jetzt
auch als Model. Mit seinem Kon­
terfei wirbt er für einen Kieler
Friseursalon, in dem er sich seit
Jahren die Haare schneiden lässt.
Dort bekomme wirklich jeder
schöne Haare, heißt es in der
Anzeige im Werbemagazin „In­
Kiel“, über die die „Kieler Nach­
richten“ berichteten. Stegner
selbst twitterte das Anzeigenfoto
mit dem ironischen Satz: „Wir
greifen jetzt in jeder Disziplin
an.“ (dpa)

Donald Trump (großes
Bild), neuer Präsident

der USA, twittert gern.
Kommunikationsexperte

Stefan Häseli (kleines
Bild), analysiert, inwie­
weit Politik in 140 Zei­

chen wirksam sein kann.

Laut Häsli ist es span-
nend zu verfolgen,
wie Trump kommu-
niziert: „Man muss
hier zweierlei tren-

nen. Auf der einen Seite igno-
riert er sehr oft sämtliche Re-
geln einer konstruktiven
Kommunikation und eines
wert-
schät-

zenden Feedbacks. Das ist oh-
ne Frage etwas, das mir
missfällt. Das an-
dere ist, dass
er, wie kaum
ein anderer
versucht,
mit 140 Zei-
chen aus
dem Twit-

ter-Fenster heraus die Welt zu
regieren. Und darüber sollten

wir nachdenken.“
Unter diesem Aspekt,
so der Kommunika-
tionsexperte, sei es
einen Versuch wert,
das Bedrohliche vom

Nützlichen zu
unter-

scheiden: „Wird die Angst vor
dem Inhalt provokativer
Statements einmal zurückge-
stellt, lässt sich rein kommu-
nikationstechnisch daraus
eine Menge lernen. Denn es
geht darum, eine Sache auf
den Punkt zu bringen. Damit

wird die Dis-
kussion an-
gestoßen.
140 Zei-
chen rei-
chen, um

– ob positiv
oder negativ
– in die
News zu
kommen.“
Wichtige

Aussagen in
140 Zeichen zu pa-

cken, sei sicher nicht im-
mer richtig – ganz besonders
dann nicht, wenn es um glo-
bale Interessen gehe. Aber die

Kunst
es zu
können,
sei wichtig.
„Noch wird diese Fähigkeit in
der modernen Gesellschaft,
Wirtschaft und Öffentlichkeit
nicht wirklich und überall gut
genutzt“, weiß Häseli. „Es
zeugt keineswegs von Ober-
flächlichkeit, Informationen
auf 140 Zeichen zu beschrän-
ken. Vielmehr muss so eine
Kernaussage treffend formu-
liert werden. Anders sieht es
natürlich bei komplexen Zu-
sammenhängen aus. Wer das
Sowohl-als-auch beherrscht,
ist ein Commander in
Tweets“.

Experte analysiert Donald Trumps Kommunikation

Twitter ist Trump(f)Wenn Eltern
alt werden

Kester Schlenz schildert in seinem
neuen Buch „Mutti baut ab“, was
Kinder erleben, wenn Eltern alt
werden. Wobei Traute Schlenz die
Bezeichnung „alt“ brüsk von sich
weisen würde – Senioren sind die
anderen. Ein komischer wie anrüh­
render Lesestoff.

Lesezeichen

Mosaik, 224 Seiten
12 Euro

Fazit: 
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Kurz
notiert

Front National
wirbt für „Frexit“

LYON. Die Rechtspopulisten der
französischen Front National ha­
ben bekräftigt, nach einem Sieg
bei der Präsidentschaftswahl ein
Referendum über den Austritt aus
der Europäischen Union abhalten
zu wollen. Die Forderung steht im
Zentrum des in Lyon veröffentlich­
ten Wahlprogramms. Die Präsi­
dentschaftskandidatin Marine Le
Pen hatte einen EU­Austritt Frank­
reichs bereits angekündigt. Le Pen
kann laut Umfragen mit dem Ein­
zug in die Stichwahl rechnen, al­
lerdings liegt sie für die entschei­
dende Abstimmung im Mai deut­
lich hinten. (dpa)

300 Menschen aus
Seenot gerettet

ROM. Wieder haben sich dramati­
sche Szenen auf dem Mittelmeer
abgespielt: Am Morgen haben
Hilfsorganisationen 300 Menschen
aus dem Kanal von Sizilien geret­
tet, nachdem am Freitag bereits
1300 Flüchtlinge und Migranten
nahe der libyschen Küste an Bord
mehrerer Rettungsschiffe genom­
men wurden. Die EU hatte auf
dem Gipfel eine engere Zusam­
menarbeit mit Libyen beschlossen,
um illegaler Migration entgegen­
zuwirken. Von dem Bürgerkriegs­
land aus fahren von Schleppern
organisierte Flüchtlingsfahrten
über die zentrale Mittelmeerroute.
Hilfsorganisationen kritisieren dies.
(dpa)

FRIEDEWALD. Die SPD müs-
se „im Bauch spüren, was es
heißt, wenn der K+S-Arbeiter
morgens aufwacht und nicht
weiß, wie es weitergeht“. Das
müssten die Wähler spüren.
Die SPD-Mitglieder disku-

tierten in Friedewald zudem
über die Themen Rente, Kin-
derarmut, Solidaritätskrise in
Europa und die Zukunft des
Bergbaus, wie Landeschef
Thorsten Schäfer-Gümbel
sagte.
Am Vorabend hatte Schulz

vor einem Bundestagswahl-
kampf nach US-Muster ge-
warnt. Der Präsidentschafts-

wahlkampf in den USA sei
„mit Niedertracht, mit Ver-
leumdung, mit Fake News“
geführt worden, sagte er bei
einem Parteitag der saarlän-
dischen SPD in Mettlach-Or-
scholz. Er hof-
fe, dass es in
Deutschland
einen „Wett-
bewerb der
Argumente, der Konzepte und
des Respekts vor dem anderen
Wettbewerber“ geben werde.
Die SPD trete imBundmit dem
Anspruch an, „die stärkste
Partei in diesem Land zu wer-
den“. Die Bundestagswahl fin-

det am 24. September statt.
Schulz, der begeistert von

den Parteimitgliedern emp-
fangen wurde, sagte, der „Ul-
tranationalismus“, den man
derzeit auch im Weißen Haus

erlebe, sei kei-
ne Lösung für
Probleme. Nö-
tig sei viel-
mehr ein star-

kes Europa, das zu seinen
Werten von Demokratie und
Gerechtigkeit stehe.
„Wir müssen Vertrauen zu-

rückgewinnen“, forderte
Schulz die SPD-Mitglieder auf.
„Die Menschen müssen spü-

ren, dass wir es ernst mit ih-
nen meinen.“ Die SPD-Wähler
erwarteten nicht, dass sie zu
Millionären gemachtwürden:
„Sie erwarten von uns, dass
wir dafür sorgen, dass sie ein
Leben in Würde leben kön-
nen.“ Er empfahl der SPD „die
Rückbesinnung auf unsere
traditionellen Werte, dass im
Mittelpunkt all unseres Han-
delns der Mensch mit seiner
Würde stehen muss“. (dpa)

SPD­Kanzlerkandidat
Martin Schulz setzt im
Bundestagswahlkampf

auf Emotionen. Es wer­
de ein Wahlkampf, „wo

wir beweisen müssen,
dass wir nicht nur Kopf­

menschen sind“, sagte
er in Friedewald beim

sogenannten Hessengip­
fel der SPD. Es gehe

auch um Gefühle.

Daumen hoch: Martin Schulz ist von den Genossen begeistert emp­
faanggeen woorddeen Foottoo:: ddppaa

Nicht nur
Kopfmensch
Martin Schulz will Wahlkampf mit Emotionen

Union will
kämpfen

MÜNCHEN. Kurz vor dem
Versöhnungstreffen der
Unionsspitzen haben die bei-
den Generalsekretäre zum ge-
meinsamen Kampf gegen
eine rot-rot-grüne Koalition
auf Bundesebene aufgerufen.
Die Alternativen lägen nun

auf der Hand: eine bürgerliche
Regierung unter Angela Mer-
kel oder Rot-Rot-Grün unter
dem Sozialdemokraten Mar-
tin Schulz, sagte CDU-General-
sekretär Peter Tauber der
Deutschen Presse-Agentur.
Heute kommen zunächst die

Parteispitzen in München zu-
sammen, morgen folgt eine
Sitzung beider Parteipräsi-
dien, auf der Merkel auch von
der CSU als gemeinsame
Kanzlerkandidatin ausgeru-
fen werden soll.
Für CSU-Generalsekretär

Andreas Scheuer ist das heuti-
ge Treffen „der Start für den
gemeinsamen Weg zum Er-
folg“,wie er sagte. „Es gibt eine
große gemeinsame Schnitt-
menge -unddieAkzeptanzder
wenigen Unterschiede“, fügte
er mit Blick auf den Dissens
um eine Obergrenze hinzu,
der bestehen bleibt. Die zent-
rale Aussage sei eine gemein-
same: „Wir wollen das Aus-
maß der illegalen Zuwande-
rung drastisch reduzieren.“
Bei der gemeinsamen Präsi-

diumssitzung sollen Leitli-
nien für den Bundestagswahl-
kampf diskutiert und festge-
legt werden. Ein gemeinsa-
mes Wahlprogramm soll bis
zum Sommer stehen. Forde-
rungen, die die CDU nicht mit-
trägt, etwa die nach der Ober-
grenze, will die CSU in einem
eigenen „Bayern-Plan“ veran-
kern. (dpa)

Einreisebann vor Gericht
Bundesrichter mit einstweiliger Verfügung gegen Trump­Dekret

Nach den von US-Präsident
Donald Trump verfügten
Einreiseverboten für viele
Muslime bahnt sich ein er-
bitterter Gerichtsstreit an.
Ein Bundesrichter in Seattle
setzte am Freitagabend den
Einreisestopp aus. Das Weiße
Haus kündigte umgehend
Widerspruch an.

WASHINGTON/SEATTLE.
Bundesrichter James Robart
in Seattle (Bundesstaat Wa-
shington) ging mit seiner
einstweiligen Verfügung wei-
ter als bisher andere Richter
im Streit um die Einreisever-
bote. Er folgte einem Antrag
vonRechtsanwälten, die argu-
mentierthatten, dassdenEin-
wohnern des Staates wegen
des Einreisestopps irreparab-
ler Schaden entstehen könn-
te. Robart wies auch aus-
drücklich darauf hin, dass das
Gericht „unter den gegebenen
Umständen“ dazu verpflichtet
sei, seiner „verfassungsmäßi-
genRolle in einer dreigeteilten
Regierung“ nachzukommen.

Robarts Verfügung gilt US-
weit.
Trump sprach gestern in

einem zornigen Tweet von
einem „sogenannten Richter“.
Die „irrwitzige“ Verfügung
werde überstimmt werden,
schrieb der Republikaner. Sei-
ne Rechtsberater bereiteten
gestern Widerspruch bei

einem Bundesberufungsge-
richt in San Francisco vor, das
in diesem Fall zuständig ist.
Nach dem Urteil in Seattle

zog die Regierung dennoch
Konsequenzen: Nach Medien-
berichten wies sie Airlines in
einer Telefonkonferenz an,
betroffene Fluggäste nicht
länger vom Antritt ihrer Reise

abzuhalten. Binnen einer Wo-
che waren mehr als 100 000
Visa annulliert worden, wie
ein von der Regierung bestell-
ter Staatsanwalt laut Wa-
shington Post bei einer Ge-
richtsanhörung in Alexandria
bei Washington sagte.
In einer CNN-Umfrage

kommt Trump derzeit auf
eine Zustimmung zu seiner
Amtsführung von 44 Prozent.
Der Sender CBS ermittelte 40
Prozent, beim Meinungsfor-
schungsinstitut Gallup steht
Trump bei 43 Prozent. Der 70-
Jährige sei der erste Präsident
in der Geschichte mit negati-
ven Zustimmungswerten zu
diesem Zeitpunkt, kommen-
tierten US-Medien.
Auch in Berlin protestierten

gestern laut Polizeiangaben
rund 1200 Menschen gegen
das Einreiseverbot von US-
Präsident Trump. (dpa)

Proteste begleiten die Präsi­
ddiiaalleerrllaassssee.. FFoottoo:: ddppaa

Betteln
um mehr
Personal

KAAK RLSRUHE/BERLIN. Der für
Terrorermittlungen zuständi-
ge Generalbundesanwalt Peter
Frank hat sich mit einem Hil-
feruf an die Justizminister der
16 Bundesländer gewandt. Auf-
grund der Vielzahl von Terror-
verfahren „sind die Grenzen
der Leistungsfähigkeit der
Bundesanwaltschaft erreicht“,
zitierte der Spiegel aus jenem
Brief. Darin bitte Frank „ein-
dringlich“, Staatsanwälte und
Richter zur Unterstützung an
die Bundesanwaltschaft zu
entsenden.
Dem Spiegel zufolge wurde

der in Kopie an Justizminister
Heiko Maas (SPD) geschickte
Brief in Justizkreisenals eben-
so beispiellos wie „unfassbar“
bewertet. Während die Bun-
desregierung das Bundeskri-
minalamt und die Geheim-
dienstemassiv aufrüste,müs-
se der Generalbundesanwalt
in den Ländern um Personal
betteln. (dpa)

Rückbesinnung auf
traditionelle Werte

S 0 25 96 -10 61
Angebote gültig vom 6.2.2017 bis 11.2.2017 bei Abholung!

12 x 0,7 l (1 l = 0.42 e)
zzgl. 3.30 e Pfand e 3.49 20 x 0,5 l (1 l = 1.30 e)

zzgl. 4.50 e Pfand e 12.99 6 x 1,5 l (1 l = 0.55 e)
zzgl. 3.00 e Pfand e 4.99

12 x 1,0 l (1 l = 0.42 e)
zzgl. 3,30 e Pfand e 4.99 6 x 1 l (1 l = 1.50 e)

zzgl. 2,40 e Pfand e 8.99

20 x 0,5 l (1 l = 1.00 e)
zzgl. 3.10 e Pfand
24 x 0,33 l (1 l = 1.26 e)
zzgl. 3.42 e Pfand e 9.99

20 x 0,5 l (1 l =1.50 e)
zzgl. 3.10 e Pfand e 14.99 12 x 1,0 l (1 l =0.67 e)

zzgl. 3.30 e Pfand e 7.99

Fassbiere
Zapfanlagen, Zapfwagen,

Theken, Stehtische,
Tische, Bänke, Kühlmobil,

Leihgläser für Spirituosen, Bier, Sekt und Wein
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Alles auf Kommission

kaufen und nach

Verbrauch abrechnen

100%
Saft-

Orangen

Limonaden

Gültig vom 6.2. bis 11.2.2017

Telefon 0 25 91 / 94 98 90
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www.trinkgut.de

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Gerri Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,58)
zzgl. 3,30 Pfand 6,99

Veltins Pils
versch. Sorten
Ka. = 20 × 0,5 l/24 × 0,33 l
(1 l = 1,08/1,36) zzgl. 3,10/3,42 Pfand10,79
2 Kästen à 20 × 0,5 l/24 × 0,33 l
(1 l = 1,00/1,26)
zzgl. 3,10/3,42 Pfand je Kasten 20,00

Potts Landbier
versch. Sorten
Kasten = 20 × 0,33 l
(1 l = 1,67)
zzgl. 4,50 Pfand 10,99

Salvus Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 × 0,75 l
(1 l = 0,39)
zzgl. 3,30 Pfand 3,49

O Professioneller Autoglasservice
mit Zufriedenheitsgarantie

O Kostenlose Steinschlagreparatur (i.d.R. alle Versicherungen)
O Scheibenaustausch kurzfristig möglich

Hans-Böckler-Straße 1 in Lüdinghausen · Telefon 02591/91630

Ihr Autoglasspezialist in Lüdinghausen!

ALLE MARKEN • ALLE VERSICHERUNGEN

Plakette fällig?
Hauptuntersuchung inkl. „AU“ nacch § 29 StVZO
Änderungsabnahmen nach § 19.3 StVZO
und Oldtimerbegutachtung nach
§ 23 StVZO

Ingenieurbüro Troschel & Holthenrich GmbH

GTÜ-Prüfstelle in Ihrer Nähe

Montag + Mittwoch + Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag im Monat 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Jetzt auch in Lüdinghausen, Olfener Straße 91



Fußball Sonntag, 5. Februar 2017

1 B’schweig 18 30:19 35
2 Hannover 19 33:23 35
3 Stuttgart 18 31:21 35
4 U. Berlin 18 28:21 31
5 Sandhausen 19 28:17 30
6 Dresden 18 27:21 30
7 Heidenheim 19 28:19 29
8 Würzburg 19 23:17 28
9 Nürnberg 19 34:33 28

10 Düsseldorf 18 20:19 25
11 Gr. Fürth 19 22:30 24
12 K’lautern 19 12:16 22
13 Bochum 18 25:30 22
14 München 19 23:28 19
15 Karlsruhe 18 14:23 17
16 Bielefeld 19 23:34 17
17 Aue 19 19:35 16
18 St. Pauli 18 11:25 11

1 Duisburg 21 24:13 39
2 Osnabrück 21 31:24 36
3 Halle 21 22:15 34
4 Magdeburg 20 31:22 33
5 Chemnitz 21 33:26 31
6 Lotte 21 31:25 31
7 Köln 20 21:28 31
8 Kiel 21 28:17 30
9 Großaspach 21 32:26 30

10 Aalen 21 25:20 30
11 Regensburg 21 32:30 29
12 Frankfurt 21 27:18 27
13 Rostock 20 24:21 27
14 Paderborn 21 23:37 27
15 Erfurt 21 17:26 25
16 Bremen II 20 19:32 24
17 Münster 20 21:26 21
18 Wiesbaden 21 22:29 21
19 Zwickau 20 21:29 20
20 Mainz II 21 14:34 14

3. Liga
Mainz 05 II ­ SC Paderborn 0:1
SVW Wiesbaden ­ SF Lotte 0:3
Holstein Kiel ­ VfR Aalen 2:2
RW Erfurt ­ FSV Frankfurt 1:0
Chemnitzer FC ­ Hallescher FC 1:1
J. Regensburg ­ S. Großaspach 1:1
MSV Duisburg ­ VfL Osnabr. 2:2
SC Magdeburg ­ FSV Zwickau So.
W. Bremen II ­ Fort. Köln So.
Pr. Münster ­ Hansa Rostock So.

2. Bundesliga
FC Heidenh. ­ 1. FC Nürnberg 2:3
SV Sandhausen ­ Erzgeb. Aue 2:0
SpVgg Gr. Fürth ­ Hannover 4:1
1. FC K’lautern ­ Würzbg. K. 1:0
A. Bielefeld ­ 1860 München 2:1
VfL Bochum ­ Karlsruher SC So.
E. B'schweig ­ FC St. Pauli So.
Dyn. Dresden ­ Union Berlin So.
VfB Stuttgart ­ F. Düsseldorf Mo.

Heimpremiere: Mirkan Aydin (v.), einer von drei Wintertransfers
des SC Preußen.Heute geht es gegen den F.C. Hansa Rostock.

Preußen und die ganz
große Nummer
Kogge versenken / Statt Stadion eine neue Halle?
Der Verein hat Tradition,

die mit außergewöhnlichen
Erwartungen einher geht.
Auch deshalb muss es beim
SC PreußenMünster die ganz
große Nummer werden.
Mehrfach.

MÜNSTER. An erster Stelle in
Form von drei Punkten. Denn
mit einem Heimsieg gegen den
FCHansaRostock (heute, 14Uhr)
wollen – besser müssen – die
Adlerträger Fahrt aufnehmen.
Erst die Kogge versenken, dann
vomdrittletztenPlatzder 3. Liga
aus durchstarten. Als Antriebs-
aggregate wuuw rden mit Mirkan
Aydin,ChristianMüllerundam
vergangen Montag Martin Ko-
bylanski drei treibende, da of-
fensiv ausgerichtete Kräfte ver-
pflichtet.
Vor dem richtungsweisenden

Spiel war und ist indes eine an-
dere, ganzgroßeNummernach
wievoreinThema:DerStadion-

neubau. Favorisiert wird nun
der Standort Albachten. Alter-
nativ einAreal amSchifffahrter
Damm. Nach wie vor mit
einem Fassungsvermögen von
40 000 und Kosten von 80 Mil-
lionen Euro. Getreu demMotto:
„Darf es etwas mehr sein...?
Der Verein hat ein Anforde-

rungsprofil an die Stadt über-
mittelt. Bis zum 31. März wird
eine Rückmeldung erwartet.
„Wir halten uns an Absprachen
mit der Stadt, bis zu diesem
Zeitpunkt keine öffentliche
Auseinandersetzung über kon-
krete Standorte zu führen“, sag-
te Präsident Christoph Strässer
unlängst.
Weiterhin nicht thematisiert

wirddieUmgestaltungundMo-
dernisierungderAntikarenaan
der Hammer Straße. So oder
ähnlich, wie es derzeit der SV
Darmstadt98– immerhinErst-
ligist – vormacht. Durch den
AusbauderKurvvr en entsteht am

Böllenfalltor ein reines Fußball-
stadion mit einem Fassungs-
vermögen von 17 400. In Müns-
ter dürften es auch 22 000 sein.
Was einem Bundesligisten ge-
nügt, dürfte auch für einen
Drittligisten akzeptabel sein.
Mit allen möglichen Nebenge-
räuschen. Dazu zählen wüüw rde,
dass an Stelle der Sporthalle
Berg Fidel ein Parkhaus ebenso
entstehen müsste wie auf dem
Parkplatz P4. ImGegenzugwäre
eine neue Funktionshalle für
den USC an anderer Stelle mit
entsprechender und zeitgemä-
ßer Kapazität sowieMaßen, die
internationalen Standards er-
reichen und internationale
Spiele ermöglichen, sinnvoll –
und finanziell umsetzbar. Das
wäre zwar nicht die ganz große
Nummer – aber eine realisti-
sche. (jj( j)

München ­ Schalke 1:1

Hoffenheim ­ Mainz 4:0
Tore: 1:0 Uth (5.), 2:0 Terrazzino
(81.), 3:0 Szalai (86.), 4:0 Szalai
(90.+1)
Zuschauer: 26 078

1 München 19 43:12 46
2 Leipzig 19 36:17 42
3 Dortmund 19 39:21 34
4 Hoffenheim 19 35:19 34
5 Berlin 19 27:21 33
6 Köln 19 28:16 32
7 Frankfurt 18 23:15 32
8 Freiburg 19 24:33 26
9 Leverkusen 19 28:29 24

10 M’gladbach 19 21:27 23
11 Schalke 19 22:21 22
12 Mainz 19 27:35 22
13 Augsburg 18 15:20 21
14 Wolfsburg 19 17:27 19
15 Bremen 18 22:38 16
16 Hamburg 19 16:35 16
17 Ingolstadt 19 17:30 15
18 Darmstadt 18 12:36 9

Frankfurt ­ Darmstadt So.

M’gladbach ­ Freiburg 3:0
Tore: 1:0 Stindl (73.), 2:0 Raffael
(78.), 3:0 Herrmann (90.+2)
Zuschauer: 47 194

Dortmund ­ Leipzig 1:0

Augsburg ­ Bremen So.

Berlin ­ Ingolstadt 1:0
Tor: 1:0 Haraguchi (1.)
Zuschauer: 33 425

Köln ­ Wolfsburg 1:0
Tor: 1:0 Modeste (81./
Foulelfmeter)
Zuschauer: 49 400

Hamburg ­ Leverkusen 1:0
Tor: 1:0 Papadopoulos (76.)
Zuschauer: 45 653

Spieldaten:
1:0

Tor: 1:0 Aubameyang (35.)
Zuschauer: 81 360 (ausverkauft)

Schiedsrichter: Brych
Gelbe Karten: Aubameyang (1)

//Bernardo (2), Upamecano (1),
Compper (5)

DORTMUND. Mit dem 1:0
(1:0) im Ideologie-Gipfel ge-
lang es demTeam von Trainer
Thomas Tuchel, den großen
Abstand zum Rivalen aus
Sachsen zumindest etwas zu
verkürzen. Vor 81360Zuschau-
ern im ausverkauften Signal-
Iduna-Park sorgte Torschütze
Pierre-Emerick Aubameyang
(35.) für den verdienten BVB-
Sieg. Der ersatzgeschwächte
Tabellenzweite aus Leipzig
liegt aber auch nach der drit-
ten Saisonniederlage acht
Punkte vor dem Revierclub.
Schon bei der Fahrt Richtung

Stadion bekam das Gäste-
Team die besondere Stim-
mung zu spüren. Über Stra-
ßenbrücken hingen Schrift-
banner mit kritischen Kom-

mentaren zum von Unterneh-
mer Dietrich Mateschitz ali-
mentierten RB-Konzept.
Diese Proteste hinterließen

bei den Leipzigern jedoch zu-
nächst nur wenig Wirkung.
Auch ohne die grippekranken
Timo Werner, Marcel Sabitzer
und Diego Demme sowie den
gesperrten Emil Forsberg star-
teten sie mutig in die Partie.
Die erste Chance hatten je-
doch die Dortmunder, bei
denen die Weltmeister Mario
Götze und André Schürrle
nicht zum Einsatz kamen.
Doch der Volleyschuss von
Marco Reus in der dritten Mi-
nute stellte RB-Keeper Peter
Gulacsi vor keine Probleme.
Denbei BVB-Heimspielenüb-

lichen Ballbesitzfußball gab es

diesmal nicht zu sehen. Den
unterbanden die Gäste mit
gnadenlosem Forechecking.
Daher verlegte sich die Borus-
sia in der intensiven Partie
aufs Kontern. Allerdingsman-
gelte es zu Beginn an Präzi-
sion, um die RB-Abwehr ins
Wanken zu bringen.
Und weil auch Leipzig im

Spiel nach vorn kaum Konst-
ruktives zustande brachte, be-
kamen die Zuschauer in der
ersten halben Stunde keine
klaren Möglichkeiten zu se-
hen. Erst danach war der BVB
war ein weiteres Mal der Füh-
rung nahe, als Aubameyang
(33.) nach Flanke von Ousma-
ne Dembélé übers Tor köpfte.
ZweiMinuten später klappte

die Zusammenarbeit der Aus-

nahmekönner besser. Nach
sehenswertem Solo bediente
Dembélé den Gabuner mus-
tergültig, der keine Mühe hat-
te, per Kopf für seinen 17. Sai-
sontreffer und die Dortmun-
der Pausenführung zu sorgen.
Auch nach Wiederanpfiff

setzte der BVB auf schnelle
Konter. So verpassten Reus
(52.) und Aubameyang (58.)
große Chancen zum 2:0. Mehr
undmehrnähertensich dann
die Gäste dem BVB-Tor an, er-
spieltensichaberkeineklaren
Gelegenheiten. Jedochmusste
Dortmunds Keeper Roman
Bürki in höchster Not vor Da-
vie Selke retten (77.). (dpa)

Borussia Dortmund hat
dem Stimmungstief ge­

trotzt und RB Leipzig
um die Chance gebracht,

bis auf einen Zähler an
Tabellenführer FC Bayern

heranzurücken.

Saubere Ballmitnahme: Dortmunds Marco Reus lässt sich in dieser
Szene nicht vom Kurs abbringen. Foto: dpa

Bullen
gebändigt
Dortmund stoppt Leipzig

Heute ohne Kittner
gegen Rostock

Ohne den gesperrten Ole Kittner
(fünfte Gelbe Karte) – für ihn
rückt Lion Schweers in die In­
nenverteidigung – muss der
SC Preußen heute (14 Uhr) im
ersten Drittliga­Heimspiel des
Jahres gegen Hansa Rostock aus­
kommen. Verletzt fehlen zudem
Sandrino Braun und Denis Man­
gafic. Ein Wackelkandidat ist
Benjamin Schwarz (chronische
Kniebeschwerden), der erst unter
der Woche ins Teamtraining zu­
rückkehrte. Apropos Training: in
der Einheit am Donnerstag zog
sich Michele Rizzi eine Fußverlet­
zung zu. (jj)

Info

Achtelfinale
Dienstag, 7. Februar

Hamburger SV – 1. FC Köln
FCA Walldorf – A. Bielefeld
FC B. München – VfL Wolfsburg
SpVgg Gr. Fürth – B. M’gladbach

Mittwoch, 8. Februar
SF Lotte – 1860 München
SV Sandhauen ­ FC Schalke 04
Bor. Dortmund – Hertha BSC
Hannover 96 – E. Frankfurt

DFB­Pokal

Bundesliga



Sport Sonntag, 5. Februar 2017

Zverevs zeigen Nerven
Davis Cup: Brüderpaar scheitert im Doppel an sich selbst
Die deutschen Tennis-Her-

ren stehen imDavis Cupwie-
der einmal vor dem frühen
Aus. Alexander und Mischa
Zverev verloren im Erstrun-
den-Duell mit Belgien das
Doppel gegen Ruben Bemel-
mansund JorisDe Loore trotz
einer tollen Aufholjagd mit
3:6, 6:7 (4:7), 6:4, 6:4, 3:6.

FRAAR NKFURT/MAIN. Mit ge-
senkten Köpfen verließen die
Brüder die Frankfurter Arena
am Ende eines nervenaufrei-
benden Fünfsatz-Krimis.
Nach 3:13 Stunden stand die
Niederlage fest. Damit liegen
die deutschen Tennis-Herren
nach dem zweiten Tag mit 1:2
zurückundstehenwieder ein-
mal vor dem frühen Aus.
Deutschland muss heute

beide Einzel gewinnen, um
doch noch den Einzug ins
Viertelfinale zu schaffen. Bis-
lang sind Philipp Kohlschrei-
ber und Alexander Zverev für
die beiden Partien vorgese-
hen. „Ich gehe davon aus, dass
wir so spielen, wie wir bei der
Auslosung nominiert haben“,
sagte der enttäuschte Team-
chef Michael Kohlmann.
Die Zverevs scheiterten bei

ihrem ersten gemeinsamen
Auftritt an ihren eigenen Ner-
ven. Tagelang war über die
Konstellation mit dem 19 Jah-
re alten Alexander Zverev und
seinem zehn Jahre älteren
BruderMischa geredet undge-
schrieben worden. „Das wäre
ein Traum“, hatten beide zu-
vor noch gesagt.
Doch als es gestern so weit

war, konnten die beiden nur
selten ihre Leistung abrufen.
Vor allem Mischa Zverev, der
inMelbourne bei denAustrali-
an Open mit seinem Sieg

gegen den Weltranglisten-
Ersten Andy Murray für Furo-
re gesorgt hatte, wirkte lange
Zeit völlig verkrampft. „Natür-
lich waren wir ein bisschen
angespannt, wir sind ja nicht
zumSpazieren hier“, sagte der
29-Jährige nach der Partie.
Kohlmann wollte den Hype

um das Brüderpaar aber nicht
als Grund für die Niederlage

gelten lassen: „Innerhalb der
Mannschaft war das kein
Thema.Unddashatnichts da-
mit zu tun, dass die ersten
zwei Sätze so liefen.“
Im ersten Satz war es zu-

nächst Alexander Zverev, der
schwer in die Partie fand. Die
deutsche Nummer eins, die
am Freitagmit ihrem Premie-
rensieg im Davis Cup gegen

Arthur de Greef für das 1:1 ge-
sorgt hatte, gab gleich sein
erstes Service ab. Nach nur 27
Minuten ging der erste Satz
mit 6:3 an die Belgier.
Auch im zweiten Durchgang

fand das deutsche Duo auf
dem Platz nicht zusammen.
Immerhin steigerte sich Ale-
xander, pushte sich und sei-
nen Bruder immer wieder
nach vorne. Auch der Schläger
des gebürtigen Hamburgers
musste einigeMale dran glau-
ben und flog im hohen Bogen
über den Platz. „Wer auf dem
Platz keine Emotionen zeigt,
dem ist das Spiel egal“, hatte
der junge Zverev über seine
Emotionen zuvor gesagt.
Doch für den Satzgewinn

reichte es nicht, die Belgier
hatten im Tiebreak die besse-
ren Nerven. „Es ist immer
schwierig, das erste Mal für
Deutschland zu spielen“, ana-
lysierte Boris Becker im HR-
Fernsehen treffend.
Unterstützt vom dreifachen

Wimbledon-Sieger in der
Team-Box kämpften sich die
Zverev-Brüder aber in die Par-
tie und holten sich den dritten
und vierten Durchgang je-
weils mit 6:4. Zwar unterlie-
fen ihnen weiter viele Fehler.
Doch in den wichtigen Mo-
menten fanden die Gastgeber
nunmeist eine Lösung. Damit
war es im letzten Satz jedoch
wieder vorbei. Am Ende stand
eine unnötige, aber auch ver-
diente Niederlage. (dpa)

„
Klar ist es emotio-
nal für mich, aber
auf dem Platz will
ich nur Gas geben
und der Mann-
schaft helfen.“

Holger Badstuber„

Da fliegt erneut das Racket:
Alexander Zverev lässt seinem
Frust freien Lauf. Foto: dppa

Wellinger
Zweiter
OBERSTDORF. Andreas Wel-

linger hat seinen ersten Ski-
flug-Sieg um 5,1 Punkte ver-
passt. Der Team-Olympiasie-
ger kam beimWeltcup auf der
für die WM 2018 umgebauten
Flugschanze in Oberstdorf
hinter dem Österreicher Ste-
fan Kraft auf Rang zwei. Wel-
linger hatte im ersten Durch-
gang mit 234,5 Metern einen
persönlichen Weiten- und
einen Schanzenrekord erzielt.
Dritter wurde der polnische
Weltcup-Spitzenreiter Kamil
Stoch. (dpa)

Friedrich
gewinnt
INNSBRUCK. Der dreifache

Zweierbob-Weltmeister Fran-
cesco Friedrich hat sich im
letzten Rennen vor der Heim-
WM in 14 Tagen am Königssee
zurückgemeldet. Mit Anschie-
ber Thorsten Margis verbes-
serte der Oberbärenburger in
Igls seinen eigenen Bahnre-
kord vonderWM2016 auf 51,25
Sekunden und verwies nach
zwei Läufen den Letten Oskars
Melbardis und den Österrei-
cher Benjamin Maier deutlich
auf die Plätze. (dpa)

Nahmen einen Zähler mit aus München: Leon
GGooreettzkaa uundd CCoo.. Foottoo:: ddppaa

Verdienter Teilerfolg
Schalke punktet beim schwächelnden Rekordmeister / Badstuber­Rückkehr

MÜNCHEN. „Wir sind gut ge-
startet, aber dann waren wir
nicht kompakt genug“, kriti-
sierte der italienische Coach
der Münchener. Und: „Insge-
samt war es nicht genug.“
Anderthalb Wochen vor der

Champions-League-Kraftpro-
be mit dem FC Arsenal strah-
len die Bayern national keine
Dominanz mehr aus. Das frü-
he 1:0 durch das 15. Saisontor
von Robert Lewandowski in
der 9. Minute konterten die
Gelsenkirchener schnell
durch einen Freistoßtreffer
von Naldo (13.). Bei der Rück-
kehr und Schalke-Premiere
von Holger Badstuber verdien-
ten sich die Gäste zurecht den
Punkt. „Wir können mit dem
Punkt sehr gut leben“, sagte
Gäste-Trainer Markus Wein-
zierl.
Zum Start in die englischen

Wochen mit dem Pokal-Ach-
telfinale gegen den VfL Wolfs-
burg am Dienstag leisteten
sich die Bayern vor 75 000 Zu-
schauern eine ungewöhnlich
hohe Fehlerquote. Den An-
griffsaktionen fehlte es ohne
Thiago und Franck Ribéry an
besonderen Ideen und auch
an Tempo. Nach sieben Bun-
desligasiegen in Serie musste
sich der Tabellenführer wie-
der mit einem Remis begnü-
gen.
„Die erste Halbzeit war nicht

so,wiewir uns das vorgenom-
men hatten“, sagte Bayern-
Keeper Manuel Neuer hinter-
her. In der zweiten „habenwir

dann auch ein bisschen Pech
gehabt. Aber man kann nicht
immer so ein Glück habenwie
zuletzt gegen Freiburg.“
Dabei hatte die Partie für die

Bayern nach Plan begonnen.
Arjen Robben zog auf dem
rechten Flügel das Tempo an,
halbherzige Schalker Abwehr-
versuche konnten ihn nicht
stoppen. Über Arturo Vidal
kam der Ball zu Torgarant Le-
wandowski, der Keeper Ralf
Fährmann traumwandle-
risch sicher mit einem Lupfer
überwand.
Schalke aber antwortete

prompt. Naldo verwandelte
den Freistoß an einer schlecht
postiertenMini-Mauer vorbei.

Bälle dieser Art sind für Bay-
erns Welttorhüter Neuer nor-
malerweise kein Problem.
Nach diesem ärgerlichen
Gegentor schüttelte der Kapi-
tänsvertreter von Philipp
Lahm selbst den Kopf.
Nach einer intensiven und

kurzweiligen ersten Spielhälf-
te ging es nach der Pause
munterweiter. Allerdings ver-
hinderten viele Ungenauig-
keiten auf beiden Seiten echte
Torchancen. Für Badstuber
warnacheiner knappenStun-
de der Arbeitstag beendet, für
seinen ordentlichen Auftritt
erhielt er Beifall aus beiden
Fanlagern. „Klar ist es emotio-
nal für mich, aber auf dem
Platz will ich einfach Gas ge-
ben und der Mannschaft hel-
fen“, sagte Badstuber, der bis
zum Saisonende von Bayern
an Schalke ausgeliehen ist.
Die Partie blieb spannend bis

in die Schlussphase, in der
Lahm als Einwechselspieler
(77.) sein 500. Pflichtspiel im
Bayern-Trikot bestritt. Nach
zwei 2:1-Siegen in Freiburg
und Bremen gab es die ersten
Punktverluste in diesem Jahr,
da auch Abwehrspieler Javi
Martínez in der 86. Minute
knapp am Schalker Tor vor-
beischoss. In der Nachspiel-
zeitmussten dieWeltmeister-
kollegen Mats Hummels und
Benedikt Höwedes nach
einem Zusammenprall be-
handelt werden. Sie verließen
die Arena aber ohne arge Bles-
suren. (dpa)

Spieldaten:
1:1

Tore: 1:0 Lewandowski (9.),
1:1 Naldo (13.)

Zuschauer: 75 000 (ausverkauft)
Schiedsrichter: Fritz

Gelbe Karten: Ja. Martinez (4)//
Bentaleb (7

Zufrieden war Carlo An­
celotti nicht, sein FC

Bayern kommt einfach
nicht in Fahrt. Bei der

Heimpremiere in diesem
Jahr reichte es für den

deutschen Fußball­Meis­
ter beim 1:1 (1:1) gegen

Schalke anders als in
den ersten zwei Partien

in 2017 nicht einmal
mehr zu einem Sieg.

Von Christian Kunz

Leonie Schwertmann (r.) und
Co. waren gestern Abend blen­
dend aufgelegt.

Kurzer Prozess
USC gewinnt in Suhl 3:0
MÜNSTER. Ganze 67 Minu-

ten dauerte die Lehrstunde,
die die Erstliga-Volleyballe-
rinnen des USC Münster dem
VfB Suhl erteilten, dann wa-
ren die drei anvisierten drei
Zähler in der Fremde ver-
bucht. 3:0 (25:18, 25:14, 25:20)
gewannen die Gäste vor 850
Zuschauern in der „Wolfsgru-
be“ und zogen für den Mo-
ment sogar am Tabellenvier-

ten SC Potsdam vorbei, dessen
Match in Berlin bei Redak-
tionsschluss noch lief.
Am Samstag (11. Februar, 19

Uhr) gastieren die „Unabhän-
gigen“ beim SCP. Für beide
Teams ist Rang vier am Ende
der Rückrunde das Ziel. Wer’s
erreicht, hätte in einem Ent-
scheidungsspiel im DM-Vier-
telfinale Heimrecht. (flo)

Kittel siegt erneut
DUBAI. Marcel Kittel (Quick-Step-Floors) hat die vierte Dubai-

Tour der Radprofismit seinemdritten Tageserfolg für sich ent-
schieden. Er setzte sich auf der Schlussetappe über 124 Kilome-
ter imMassensprint amFußedes berühmtenHochhauses Burj
Khalifa vor den Italienern Elia Viviani und Riccardo Minali
durch. Es war Kittels insgesamt achter Etappenerfolg bei der
Dubai Tour, auch im Vorjahr hatte er die Rundfahrt zum Sai-
son-Auftakt für sich entschieden. Dritter im Gesamtklasse-
ment wurde John Degenkolb (Trek-Segafredo). (dpa)
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Daniel Kubes
TV Emsdetten

4 Fragen
an . . .

Für den Coach und die
hiesigen Zweitliga-Hand-
baller beginnt heute (17
Uhr) mit dem letzten Hin-
rundenspiel in Bietigheim
Saisonteil Nummer zwei.

1 Vor der Pause hatte Ihr
Team einen 7:1-Lauf.

Kam die WM ungelegen?

Kubes: Hab’ ich nicht groß
drüber nachgedacht. Ehrli-
cherweise sind die Teams,
die jetzt kommen, auch
eindeutig andere Kaliber.

2 Bietigheim, Hütten-
berg, Nettelstedt: die

drei möglichen Aufsteiger.

Kubes: Richtig. Wobei
nach einer mehrwöchigen
Pause keiner weiß, wo ge-
nau er steht. Da gibt es auch
mal verrückte Ergebnisse.
Warum nicht heute?!

3 Nick Steffen hat ein
Zweitspielrecht in Ah-

len. Ein Risiko, falls Oddur
Gretarsson, Ihr etatmäßi-
ger Linksaußen, ausfällt?

Kubes: Ich gehe davon
aus, dassNicknuran freien
Tagen nicht zur Verfügung
steht. Wir brauchen ihn.

4 Was kann Marten
Franke, Ihr neuer

Rechtsaußen?

Kubes: Ermuss sich an ei-
nige Sachen gewöhnen, die
bei uns anders sind als in
Bad Schwartau. Dafür hat
Marten in den Testspielen
gezeigt, dass er auch im
rechten Rückraum eine Al-
ternative sein kann. (flo)

Vier Medaillen,
Efllf er im Endspiel
Badminton­DM: Bronze für Li
EMSDETTEN/LÜDINGHAU-

SEN. Bei den Deutschen Bad-
minton-Meisterschaften in
Bielefeld waren gestern noch
zwei Lüdinghauser und eine
Emsdettenerin im Rennen.
Edelmetall haben alle sicher.
Linda Efler greift heute nach

Gold, im Doppel-Endspiel be-
kommen es Eva Janssens und
sie mit Isabel Herttrich/Carla
Nelte zu tun. Im Viertelfinale
schalteten die 22-jährige Ems-
dettenerin und ihre Partnerin
aus Beuel Nadine Cordes/Julia
Kunkel (Peine/Freystadt) aus
(21:16, 21:14), in der Vorschluss-
runde warfen sie Anika
Dörr/Jennifer Karnott (Dortel-
weil/Refrath) aus dem Wett-
bewerb (21:17, 21:18).
Bronze gab’s für Efler und

Marvin Seidel (Bischmisheim)
im Mixed, im Halbfinale
unterlagen sie Raphael Beck/
Nelte (Beuel/Refrath) 16:21,
17:21. Zuvor hatten sie Julian
Voigt/Franziska Volkmann
(Hohenlimburg/Dortelweil)
21:18, 21:8 bezwungen.

Für Yvonne Li war ebenfalls
im Halbfinale Endstation,
beim 12:21, 14:21 gegen Fabien-
neDeprez (Gifhorn)war die 18-
Jährige chancenlos. Im Vier-
telfinale hatte die Steverstäd-
terin noch Dörr vom Court ge-
fegt (21:10, 21:5).
Auch Lis Vereinskollege Jo-

sche Zurwonne (27) gewann –
mit Aushilfspartner Bjarne
Geiss (Wittorf) – in der Seiden-
stickerhalle Bronze. Im Halb-
finale verlor das Doppel gegen
Raphael Beck/Peter Käsbauer
(Beuel/Bischmisheim) 16:21,
17:21. In der Runde der letzten
Acht hatten Zurwonne/Geiss
in einem einseitigen Duell Fe-
lix Hammes/Christopher
Klauer 21:10, 21:13 besiegt. (flo)

Vorlesungsfreie Zeit
Blackhawks schlafen morgen länger / Super Bowl beste Werbung

MÜNSTER. Trotz der Zeitver-
schiebung (Sat.1 überträgt ab
23 Uhr) klebt Mette je nach
Ausgang – der Münsteraner
ist glühender Patriots-Fan –
bis zum guten oder bitteren
Ende am Bildschirm. Ehren-
sache. Die Unimüsse haltmal
vormittags ohne ihn auskom-
men. Selbst inDeutschlandsei
die Super-Bowl-Nacht „inzwi-
schen ja fast ein Feiertag“.
Da, andersrum, die Münster

Blackhawks, die Mette einst
mitgegründet hat und deren
U19 er coacht, eng mit dem
Hochschulsport kooperieren,
könnte man das TVVT -Spektakel
zu später Stunde fast schon
wieder als Blockseminar de-
klarieren. Etliche Spieler der
Hawks – die meisten Studen-
ten – verfolgen das 51. End-
spiel um die American-Foot-
ball-Meisterschaft zwischen
New England und den Atlanta
Falcons gemeinsaminhalböf-
fentlicher Runde.
Dass die NFL-Playoffs – an-

ders als zuletzt etwadieHand-
ball-WM – frei empfangbar
ist, hält Mette für eine „tolle

Sache. Jede Form von Öffent-
lichkeit ist positiv für den
Football, dessen Stellenwert
bei uns ja noch meilenweit
von dem in den Staaten ent-
fernt ist.“ Schalten Millionen
Deutsche heute Nacht den
Fernseher ein, dann, so die
Rechnung des Münsteraners,
schauen demnächst garan-
tiert wieder Neuankömmlin-
ge beim Training der Black-
hawks oder der Mammuts
(der andere Football-Verein in
der Domstadt) vorbei. Oder sie
nehmen als Fans bei Oberliga-
Heimspielen der beiden Klubs
auf der Tribüne Platz.
Immer vorausgesetzt, sie

können dem Geschehen fol-
gen. Ganz einfach sei das für
Laien nicht, räumt Mette ein.
Das Regelbuch ist 300 Seiten
dick. Der Blackhawks-Mann
kennt es auswendig, der HAL-
LO-Autor nicht. Uns würde an
der Stelle zum Beispiel inte-
ressieren, wann und wieso
aus dem Off plötzlich Flaggen
aufs Feld segeln? „In 99 Pro-
zent der Fälle, um die Sportler
zu schützen“, erklärtMette ge-

duldig. Aber auch Sat.1-Pre-
senter Frank Buschmann und
sein Expertenteam machten
ihren Job „richtig gut. Gerade
für Gelegenheitszuschauer.“
Dafür nehme er, der Fach-
mann, der nie ein Finale ver-
passt, sogar in Kauf, dass ihm
die TVVT -Leute unnötigerweise
„fünf Mal erklären, was ein
unvollständiger Pass ist“.
Wer selbst dann noch auf

dem Schlauch stehe, könne ja
bis zur Halbzeit-Show mit La-
dy Gaga durchhalten, schlägt
der Münsteraner vor. Oder
sich auf die Fünf-Millionen-
Dollar-Werbespots freuen.
Über die „reden die Leute noch
Jahre später“. Der Super Bowl
sei nicht einfach nur ein
Sportereignis, sondern „ein
Gesamtkunstwerk“. Und wer
gewinnt heute Nacht? Die Pa-
triots, tippt Mette, wenn auch
knapp. Dank ihres Cheftrai-
ners Bill Belichik: „ein absolu-
tes Defensiv-Genie“.

In den USA gibt es eine
Petition, den Tag nach

dem Super Bowl zwecks
Rauschausschlafens oder

Katerkurierens offiziell
zum blauen Montag zu

erklären. Für Herbert
Mette ist er das längst.

Der Mann ist Student.

Von Florian Levenig

Die Blackhawks (dunkle Trikots) nehmen heute
Nacht Anschauungsunterricht bei den Patriots und
ddeen Faallccoonss.. Foottoo:: Maarkuuss Leehmaann

Sollten noch Restkarten à 8 Euro
übrig sein, kann man heute (5.
Februar) das NFL­Finale gemein­
sam mit den Münster Mammuts
im Früh bis spät (Alter Steinweg
31) schauen. Der Laden öffnet
um 19 Uhr.

Spät bis früh

HAMBURG HAFENGEBURTSTAG
 AUSLAUFPARADE
EIN UNVERGLEICHLICHES EVENT, DAS SIE NICHT
VERPASSEN SOLLTEN!
2TAGE | SONNTAG, 07.05. BIS MONTAG, 08.05.2017

Seien Sie dabei, wenn rund 300 Schiffe und über eine Million Gäste aus
aller Welt von Freitag, 6. Mai, bis Sonntag, 08. Mai 2017 den 828. HAFEN-
GEBURTSTAG HAMBURG feiern – das maritime Erlebnis der Superlative!
Entlang der Elbe, zwischen HafenCity und Museumshafen Oevelgönne, fin-
den Sie alles was das maritime Herz begehrt: imposante Kreuzfahrtschiffe,
atemberaubende Großsegler, kulinarische Köstlichkeiten, abwechslungs-
reiche Live-Acts, das große Feuerwerk und vieles mehr! Auch in diesem Jahr
werden voraussichtlich wieder mehr als 300 Schiffe an der Auslaufparade
teilnehmen. Der HAMBURGER HAFENGEBURTSTAG ist jedes Jahr für
alle Beteiligten ein voller Erfolg. Die Gäste können sich von 10:00 Uhr
bis Mitternacht von voraussichtlich über 500 Schaustellern und Veranstaltern
auf der Hafenmeile unterhalten und verwöhnen lassen. Besonders gefragt
sind die kulinarische Leckereien von exotischen Drinks über Fischbrötchen bis
hin zu asiatischen Spezialitäten. Dazu gibt es viele Aktionen und Mitmach-
spiele für Familien und zahlreiche Bühnen mit Live-Musik.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
• Gästebetreuung
• 1x Übernachtung/Frühstücksbuffet im ibis St.Pauli/Messe**
• Stadtrundfahrt in Hamburg am 08.05.17
• Rückfahrt am 08.05.17 um ca. 15:00 Uhr

FAKULTATIV BUCHBARE LEISTUNG:
falls gewünscht, bei Buchung unbedingt angeben!

Auslaufparade an Bord einer Barkasse (ca. 2 Stunden) am 07.05.17; Abfahrt
ca. 15:30 Uhr* Preis je Person 30,- €
* Die effektiven Abfahrtszeiten werden erst kurzfristig festgelegt!

IHR HOTEL: ibis Hotel St. Pauli/Messe
Sie können sich bequem davon überzeugen, dass Hamburg das Tor zur Welt
ist: Das ibis Hotel Hamburg St. Pauli Messe liegt im Herzen der Hansestadt,
nur einen kurzen Spaziergang von Hafen und Landungsbrücken entfernt.
Noch kürzer ist der Weg zur Reeperbahn. Nichtraucherhotel.

ABFAHRTSORTE: Authof Hamm/WW/ erne (BAB1)
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathausplatz)

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrts-
stelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

pro Person

im DZ ab

€129,-
EZ-Zuschlag:

€ 40,-

©
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Informationen und Buchung in der
Hallo-Geschäftsstelle Münster

Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster, 02 51/5 92 68 68, -69

0 28 64/88 00 137Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken
info@lms-reisen.de
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Die Schuldnerquo-
ten für Deutsch-
land (10,06 Pro-
zent), NRW (11,66
Prozent) und

auch das Münsterland haben
sich im Jahr 2016 weiter er-
höht. In der Region ist der An-
stieg der Überschuldung der
voll geschäftsfähigen Ver-
braucher mit einer Schuld-
nerquote um 0,02 Prozent-
punkte auf 8,59 Prozent jedoch
nur marginal gesunken. Im
Interview mit HALLO-Redak-
teurin JennyHagedorn erklärt
Martin Reber von der Schuld-
ner- und Insolvenzberatung
des Diakonisches Werks des
Evangelischen Kirchenkreises
Steinfurt-Coesfeld-Borken,
wie sich Schulden vermeiden
lassen und welche Warnsig-
nale es zu beachten gibt.

Herr Reber, wie viele Men-
schen im Kreis Coesfeld ha-
ben im vergangenen Jahr
Ihre Hilfe in Anspruch ge-
nommen?

Martin Reber: 1021 Ratsu-
chende aus dem gesamten
Kreis Coesfeld in 2016. Aus
dem Raum Lüdinghausen (in-
klusive Senden und Nordkir-
chen) stammten 262 Ratsu-
chende.

Mit welchen Summen und
welchen Problemen werden
Sie konfrontiert?

Martin Reber: Die Problem-
lagen sind so vielschichtig
und unterschiedlich, wie es
die Bürger in unserem Kreis
eben auch sind. Sie reichen
von der alleinerziehenden
Mutter, die lediglich Unter-
stützung bei der Regulierung
einer Stromnachzahlung be-
nötigt, über ein nicht mehr zu
tragendes Eigenheim, was
eine Familie, durch ständig
neue, zu reparierende und un-
erwartete Mängel, immer
weiter andie finanzielle Gren-
zen treibt, bis hin zu einem
Rentner, der seine Frau verlor
und durch die nun fehlenden

Einkünfte der Verstorbenen
schlagartig die Ausgaben re-
duzieren muss. Im Schnitt
wies jeder Haushalt eine Ge-
samtverschuldung von circa
22 300 Euro auf. Eine weitere,
neue Problemlage beobachten
wir in Zusammenarbeit mit
Kollegen der Flüchtlingshilfe.
Einige Flüchtlingewerden Op-
fer von „Tür-zu-Tür-Verkäu-
fern“, welche zum Abschluss
von oft völlig unsinnigen Ver-
trägen drängen.

Gibt es ein
typisches
Grundmus-
ter, wie Ihre
Klienten in
die Über-
schuldung
geraten?

Martin Re-
ber: Das lässt
sich pau-
schal schwer beantworten.
Häufig haben die Betroffenen
durch Umstände wie Arbeits-
losigkeit (circa 29 Prozent),
Krankheit oder Änderungen
in der Familie (zum Beispiel
Scheidung) schlichtwegweni-
gerGeld zurVerfügung,umfür
die zuvor begründeten Ver-
bindlichkeiten zu bezahlen.

Dies wiederum führt zu einer
finanziellen „Schieflage“. Bei
manchen Personen (eher ein
kleiner Prozentsatz) beobach-
ten wir allerdings auch ein-
fach einen schlechten Um-
gangmitGeld. IndiesenFällen
passen die Einnahmen und
ihre dazu passenden Ausga-
ben auch ohne andere Ein-
flüsse nicht.

Begünstigen die niedrigen
Zinsen, dass Menschen eher
einen Kredit für Dinge auf-

nehmen, die
sie sich
eigentlich
nicht leisten
können?

Martin Re-
ber: Sicher-
lich, wobei
dies aus
unserer Sicht
überwiegend

auf Immobilienfinanzierun-
gen zutrifft. Durch Aussagen
nach dem Motto „kaufen Sie
jetzt, günstiger wird es nicht
mehr“, fühlen sich viele Bür-
ger im Zugzwang, ein Haus
oder eineEigentumswohnung
zu erwerben. Einhierbei eben-
falls wichtiger Faktor ist, dass
viele Immobilienwährendder
Niedrigzinsphase aufgrund
der hohen Nachfrage mit-
unter ziemlich teuer (zumTeil
völlig wertübersteigend) ge-
kauft wurden. Selbst bei
einem späteren, nötigen Ver-
kauf einer Immobilie ist daher
davon auszugehen, dass eine
hohe Restschuld verbleibt und
die Betroffenen dies gegebe-
nenfalls nicht schultern kön-
nen.

Wie lassen sich Schulden
vermeiden?

Martin Reber: Durch unvor-
hergesehene Lebensereignis-

se kann aus unserer Sicht je-
der in die Schuldenfalle tap-
pen. Jeder Bürger hat finan-
zielle Verpflichtungen, die
durch plötzlichen Wegfall
oder Reduzierung des Ein-
kommens zu Schulden führen
können. In erster Linie ist es
allerdings wichtig, die Gren-
zen seiner finanziellen Mög-
lichkeiten zu kennen und
auch einzuhalten. Hier wären
wir bei dem Punkt Budgetpla-
nung. Wir empfehlen ein
Haushaltsbuch zu führen, da-
mit die Ausgaben bekannt
sind und
auch klar ist,
was danach
übrig bleibt
und dem-
nach für an-
dere Wünsche und Anschaf-
fungen einzusetzen ist. Auch
Eltern haben da schon Ein-
fluss auf ihre Kinder, also in-
wieweit Kinder und Jugendli-
che Erfahrungen im Umgang
mit Geld sammeln.

Gibt es Warnsignale, an
denen man erkennt, dass die
Verschuldung brisant wird?

Martin Reber: Ja. Indizien
hierfür sehen wir, wenn sich
betroffene regelmäßig Geld
leihenmüssen, umdie Zeit bis
zum nächsten Monatsanfang
überbrücken zu können. Hier-
bei ist es egal, ob die Geldgeber
Verwandte, Freunde oder die
Bank in Form eines Dispokre-
dites oder einer Kreditkarte
sind.

Sind Schulden nur ein
Problem einkommens-
schwacher Menschen?

Martin Re-
ber: Das kön-
nen wir mit
einem kla-
ren Nein be-
antworten.

Klar ist, dass eine Person, wel-
che lediglich Arbeitslosengeld
II erhält, bereits mit kleineren
Geldbeträgen an die finanziel-
len Grenzen stößt. Bürger mit
einem höheren Einkommen
verfügen jedoch oft auch über
weitaus höhere Verpflichtun-
gen.

Welche Altersstruktur ha-
ben die Schuldner?

Martin Reber: Es kommen
Menschen aller Altersstruktu-
ren zu uns. Der überwiegende
Anteil der Ratsuchenden ist
allerdings zwischen 30 und 50
Jahrenalt (circa 46 Prozent der
Ratsuchenden). Die Gruppe
der über 60 Jährigen ist mitt-
lerweile mit circa elf Prozent
vertreten.

Wann sollte man den Weg
indie Privatinsolvenzgehen?

Martin Reber: Das kann pau-
schal nicht gesagt werden. Es
gibt generell unterschiedliche
Möglichkeiten, seine Schul-
den zu regulieren. Oft ist eine
Regelung ohne Insolvenz eine

(für alle Beteiligten) wün-
schenswertere Lösung. Die
Möglichkeiten eines solchen
Weges werden von uns mit
den Betroffenen gemeinsam
vorab geprüft, bevor wir über
einen „Plan B“ in Form eines
Insolvenzverfahrens nach-
denken. Die Insolvenz ist ein
gerichtliches Verfahren, in
welchem ein Schuldner an
eine ganze Reihe von Regelun-
gen gebunden wird und in
welchem erst nach Ablauf des
Verfahrens über die Schulden-
befreiung entschieden wird.
Missverständnisse oder ein
generelles Nichteinhalten
dieser Regeln führen rasch zu
Problemen. Es ist daher wich-

tig, dass sich ein Fachmann
die Gesamtsituation an-
schaut, um eben genau diese,
teils sehr komplexen Sachver-
halte zu prüfen und eine Emp-
fehlung aussprechen zu kön-
nen. Außerdem ist es wichtig,
den Schuldner umfassend zu
beraten, damit Regeln und
Vorschriften bekannt sind
und im Verfahren später kei-
ne Fehler gemacht werden.

In den Kreisen Borken und
Coesfeld stieg laut Schuldner­At­
las die Zahl der Schuldner nur
geringfügig an (Kreis BOR: plus
49 Schuldner, Kreis COE: plus 60
Schuldner) und die Schuldner­
quote sank sogar leicht auf 8,66
Prozent (Vorjahr: 8,69 Prozent)
im Kreis Borken und 7,37 Pro­
zent (Vorjahr: 7,39 Prozent) im
Kreis Coesfeld.

Schuldner­
Atlas

Martin Reber berät Menschen
mit finanziellen Problemen.
FFoottoo:: DDiiaakkoonniisscchheess WWeerrkk

„Jeder Bürger hat
finanzielle Ver-
pflichtungen.“

„Die Problemlagen
sind so vielschich-
tig und unter-
schiedlich, wie es
die Bürger in unse-
rem Kreis eben
auch sind.“

GGraafik:: miccroom &&Booniveerssuum

„Kann jeden
treffen“

Interview: Schuldnerberater Martin Reber
über Privatinsolvenz, Überschuldung und
Warnsignale

Offene Sprechstunden jeweils
von 9 bis 12 und von 14 bis 16
Uhr: in Dülmen am Königswall 7
(jeden zweiten Mittwoch im Mo­
nat), Coesfeld im Evangelischen
Gemeindehaus an der Rosenstra­
ße 18 (jeden dritten Donnerstag
im Monat), Lüdinghausen im
Evangelischen Gemeindezentrum
am Stephanusweg 7 (jeden ers­
ten Mittwoch im Monat). Infos
auch telefonisch unter
0 25 94/91 35 60.

Kontakt

Überschuldung liegt vor, wenn
ein Schuldner die Summe seiner
fälligen Zahlungsverpflichtungen
auch in absehbarer Zeit nicht be­
gleichen kann und ihm weder
Vermögen noch andere Kredit­
möglichkeiten zur Verfügung ste­
hen.

Info

BLUSE
GRÖßEN XS-XXXLGRÖßEN XS-XXXLGRÖßEN XS-XXXL

NUR
€ 14,95

K EID
GRÖßEN 34-54GRÖßEN 34-54GRÖßEN 34-54

NUR
€ 15,95

FILIALEN IN: KÖLN • DÜSSELDORF • DORTMUND • MÜNSTER
ESSEN • FRANKFURT • WÜRSELEN • HEERLEN

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr, Sa. 9.00-18.00 Uhr

EINKAUFZENTRUM KOM CENTER (Zentrum Nord)
Nevinghoff 16 • 48147 Münster • Tel. 0251 59083260

www.karnevalswierts.com
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Kartengewinner
stehen fest

LÜDINGHAUSEN. Die Gewinner
der Karten für den Vortrag über
Arthrose am 9. Februar im Kapitel­
saal der Burg Lüdinghausen sowie
der Bücher stehen fest: Martina
Grafe (Selm), Norbert Heinrichs
(Olfen) und Susanne Farwick (Sen­
den). Die Gewinner können die
Karten an der Abendkasse abho­
len.

Kurz
notiert

Leichter Anstieg der
Arbeitslosenzahlen

KREIS COESFELD. Die SGB­II­
Arbeitslosenquote blieb auch im
Januar gegenüber den Vormona­
ten konstant bei 1,5 Prozent. Ins­
gesamt, also in den Rechtskreisen
SGB II und SGB III zusammen,
weist die amtliche Arbeitslosensta­
tistik für den Monat Januar im
Kreis Coesfeld gegenüber dem
Vormonat einen Anstieg um 0,3
Prozentpunkte auf nunmehr 3,2
Prozent aus.

Stadt und privat gemeinsam
Das Planungsbüro „Stadt+Handel“ soll Attraktivität Lüdinghausens erhöhen

LÜDINGHAUSEN. Sollte der
Rat zustimmen, wird das so-
genannte „Quartiersmanage-
ment“ in den kommenden
drei Jahren als Ansprechpart-
ner für Gewerbetreibende, In-
vestoren, Immobilieneigentü-
mer, Anwohner, Besucherund
Kunden fungieren. Citymana-
gerin Anke Haunwill gemein-
sam mit Lüdinghauser Bür-
gern und Organisatoren die
Altstadt Lüdinghausens stär-
ken und die Attraktivität der
Innenstadt weiter steigern.
„Hand in Hand, Stadt und

Privat“, verweist Bürgermeis-
ter Richard Borgmann dabei
auf ein wichtiges Instrument
zur Stärkung der Stadt, dem
sogenannten Verfügungs-
fonds. Dabei handelt es sich
umein Instrumentder Städte-
bauförderung, bei dem für je-
den Euro, der aus privatem
Geldbeutel bezahlt wird, ein
Euro aus der öffentlichen
Hand hinzukommt. Wenn die
100 000 Euro aus öffentlichen
Mitteln also durch den glei-
chen Betrag von privaten Bür-
gern ergänzt werden, so ste-
hen in den nächsten drei Jah-
ren 200 000 Euro für Projekte
zur Verfügung. Dass sich die

Lüdinghauser engagieren, da-
ran hat Bürgermeister Ri-
chard Borgmann keinen
Zweifel. Schließlich hätten die
Lüdinghauser bereits in der
Vergangenheit bewiesen, dass
sie gerne ihre Stadt unterstüt-
zen. Vor allem der Leerstand

solle in den kommenden Mo-
naten bekämpft werden, aber
beispielsweise auch Kunst
und Kultur im öffentlichen
Raum könnte die Attraktivität
der Stadt steigern.
Dabei habe Lüdinghausen

ein enormes Potenzial, ist sich

Ute Marks, Teamleiterin beim
Büro „Stadt+Handel“ sicher:
„Lüdinghausen ist ein un-
glaubliches Juwel, das es zu
polieren gilt und für die Zu-
kunft fit zu machen.“
Zunächst einmal will Anke

Haun die Alleinstellungs-

merkmale der Steverstadt he-
rausarbeiten – mit einem
„kritischen Blick von außen“
sich die Innenstadt anschau-
en,mitHändlern insGespräch
kommenundFörderprogram-
me vorstellen. Das Quartiers-
management, so Richard
Borgmann, sei neu für Lü-
dinghausen: „Das bringt uns
weiter.“

„
Lüdinghausen ist
ein unglaubliches
Juwel, das es zu
polieren gilt und
für die Zukunft fit

zu machen.
Ute Marks, Citymanagerin„

Hand in Hand mit den
Bürgern will die Stadt

Lüdinghausen die Innen­
stadt stärken. Helfen

soll dabei das Dortmun­
der Büro „Stadt + Han­

del“.

Von Jenny Hagedorn

Das Projekt „Quartiersmanagement“ stellten Citymanagerin Anke
Haun (links) und Teamleiterin Ute Marks vom Büro „Stadt+Handel“
voorr.. Foottoo:: JJeennnnyy HHaaggeeddoorrn

Anke Haun ist für Lüdinghauser
Bürger mittwochs von 10 bis 16
Uhr im Zimmer A 112 im Altbau
des Rathauses erreichbar. Jeder­
zeit per Mail unter luedinghau­
sen@stadt­handel.de oder mobil
unter 0163/5 19 60 62.

Kontakt

Nur die
besten Zutaten
BASEBURGER eröffnete in Lünen

LÜNEN. Zentral in der Innen-
stadt, direkt an der Lippe gele-
gen, hat das Restaurant mit
Cocktailbar BASEBURGER am
gestrigen Samstag offiziell er-
öffnet. Seit dem 17. Januar hat
das Lokal mit den drei aktiven
Teilhabern Benjamin Benke,
Jan Rozanka und Rasmus
Stjernholm an der Münsterstra-
ße 1a in Lünen bereits als Test-
phase geöffnet.

Die Idee, ein besonderes Res-
taurant mit einem speziellen An-
gebot zu eröffnen, ergab sich
vor ein paar Jahren. Jeder der
drei Teilhaber bringt besondere
Kenntnisse mit, so dass sie ihr
Wissen über Planung, Zahlen,
Werbung, Gestaltung und das
Kochen einsetzen können. Her-
aus kam ein Restaurant, in dem

es nicht nur „erstklassige Bur-
ger“ gibt, sondern auch Cock-
tails, die nur mit besten Zutaten
gemixt werden. Bereits seit An-
fang 2015 hat BASEBURGER
ein Restaurant in Bochum-Wat-
tenscheid. „Bei uns gibt es ehrli-
che Burger mit purem Ge-
schmack“, so Benjamin Benke.
Das Fleisch für die Burger
stammt aus der nahen Region
und wird nach einer eigens her-
gestellten Rezeptur verwendet.
Auch die Rezeptur der Brötchen
ist extra für BASEBURGER her-
gestellt. Zusammen mit einem
lokal ansässigen Bäcker wurde
lange daran getüftelt, das pas-
sende Brötchen herzustellen.
Mehrere Auszeichnungen be-
stätigen den hohen Qualitäts-
standard.

Neues aus der Geschäftswelt

Sternsinger
sammeln mehr
KREISCOESFELD. 3000Sternsinger – 200mehrals imvergan-

genen Jahr – brachten den Menschen den Segen für das neue
Jahr. Zudemsammelten sie in den 20 Pfarreien des Kreisdeka-
nats Coesfeld vonRosendahl bis Lünen, vonDülmenbis Asche-
berg für notleidende Kinder. Ihr Ergebnis kann sich mehr als
sehen lassen: 353 472,35 Euro (Vorjahr: 328 602,25 Euro) sind für
Projekte des Aacheners Kindermissionswerks „Die Sternsin-
ger“ zusammengekommen. Mit den Spenden werden bei-
spielsweise Kinder inKenia in einer Regionunterstützt, die be-
sonders durch den Klimawandel betroffen ist.

Ohne Moos nichts los
Wie man die Kinder­ und Jugendarbeit finanzieren kann
„Ohne Moos ist nix los“ –

unter diesem Motto steht
eine Veranstaltung des
Kreisjugendamtes Coesfeld
zum Thema Finanzierung
von Angeboten der außer-
schulischen Kinder- und Ju-
gendarbeit.

KREIS COESFELD. Der kos-
tenlose Infoabend findet am
16. Februar (Donnerstag) von
19 bis circa 20.30 Uhr im Rat-
haus der Gemeinde Ascheberg
statt; er richtet sich insbeson-
dere an alle Inhaber der Ju-
gendleitercard (JuLeiCa). Das
Kreisjugendamt informiert

dort über die aktuellen Förder-
bestimmungen zum Kinder-
und Jugendförderplan des
Kreises Coesfeld.
Interessierten Neulingen

werden die unterschiedlichen
Förderakzente und die mone-
tären Zuwendungsmöglich-
keiten vorgestellt – und bei-
spielhaft erklärt. Denn finan-
zielle Unterstützung kann
man nicht nur für Ferienspie-
le und Freizeiten erhalten.
Subventioniert werden auch
non-formale Bildungsveran-
staltungen, innovative Ju-
gendprojekte oderMaterialien
für die Arbeit vor Ort.

Darüber hinaus wird ein
Ausblick auf die bunte Förder-
landschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen, des Bundes
und der Europäischen Union
eröffnet.
Damit Ehrenamtliche den

hohen Anforderungen ge-
wachsen sind, bietet das Ju-
gendamt des Kreises Coesfeld
gemeinsam mit verschiede-
nen Trägern der Kinder- und
Jugendarbeit auch im neuen
Jahr wieder unterschiedliche
Schulungen für Jugendgrup-
penleiter an. Inhaber einer
„JuLeiCa“ sind Ehrenamtli-
che, die für einen Jugendver-

band, einen Sportverein oder
eine kirchliche Gruppe tätig
sind. Sie übernehmen Verant-
wortung, vertreten die Inte-
ressen von Kindern und Ju-
gendlichen, schaffen alterna-
tive Lern- und Lebensräume
für junge Menschen und
zeichnen sich durch ihr hohes
soziales Engagement aus.
Weitere Informationen im

Kreisjugendamt Coesfeld
unter Telefon 0 25 41 / 18 52 31.

Geselliges Tanzen
ab 50 Jahren

LÜDINGHAUSEN. Eingeladen zum
„Geselligen Tanzen ab 50 Jahren“
sind alle, die sich gerne nach Mu­
sik bewegen. Tanzen hält jung, fit
und macht Spaß. Jeder kann kom­
men, ob mit oder ohne Partner.
Es werden Kreis­ und Gassentänze,
Kontras, Mixer und vieles mehr
getanzt – und zwar jeden Mitt­
woch von 14 bis 15.30 Uhr im
evangelischen Gemeindezentrum,
Stephanusweg 7, in Lüdinghausen.
Die Leitung übernimmt Ulla Rei­
mer, Telefon: 0 25 92/6243.

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen

Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de

WIEWEL-REISEN

WIEWEL-REISEN
EINSTIEGSMÖGLICHKEITEN: Selm, Lüdinghausen, Ascheberg, Drensteinfurt, Ahlen, Beckum

SÜDMAUER 34 • 59368 WERNE • TEL.: 0 23 89/9 80 80 • FAX: 0 23 89/98 08-40

Den detaillierten Programmablauf finden Sie in unserem Katalog 2017, den wir Ihnen gern zusenden.

„Fahrt ins Blaue“
Richtung Norden

4-Tage-Reise
03.04. - 06.04.2017

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Reisebus mit

Klimaanlage, WC, Küche, u.s.w.
• 1x Bordfrühstück auf der

Hinfahrt
• 3x Übernachtung im schönen

***Hotel, alle Zimmer mit Dusche/
WC, TV & Föhn

• 3x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 3x Abendessen im Hotel
• 1x Begrüßungstrunk
• 1x Teeseminar
• 1x Besichtigung einer Schiffs Werft
• 1x Musik und Tanz
• 2x Ausflugsfahrten mit Reiseleitung

in die Umgebung
• Insolvenzversicherung

„Fahrt ins Blaue“
Richtung Osten
4-Tage-Reise

01.05. - 04.05.2017
LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Reisebus mit

Bordküche, Klima & WC
• 1x Bordfrühstück auf der

Hinfahrt
• 3x Übernachtung im ***Hotel,

alle Zimmer mit Dusche/WC, TV
• 3x Frühstücksbuffet im Hotel
• 3x Abendessen im Hotel
• 2x Reiseleitung für Tagesausflüge

in die Umgebung
• Insolvenzversicherung

Vier Städte – Drei
Länder – Ein Bett

4-Tage-Reise
08.04. - 11.04.2017

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Reisebus

mit Küche, WC & Klima
• 1x Bordfrühstück auf der

Hinfahrt
• 3x Übernachtung im ****Mercure

Hotel City in Saarbrücken
• 3x Frühstücksbuffet im Hotel
• 3x Abendessen als 3-Gang-Menü

im Hotel
• Stadtführungen in Saarbrücken,

Metz und Trier mit örtlichem Guide
• Fahrt mit dem „Pétrusse Express“

in Luxemburg inkl. Audioguide
• Insolvenzversicherung

„Fahrt ins Blaue“
Richtung Westen

4-Tage-Reise
01.05. – 04.05.2017

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Reisebus mit

Bordküche, Klima & WC
• 1x Bordfrühstück auf der

Hinreise
• 3x Übernachtung im ****Cityhotel,

alle Zimmer mit Dusche/WC, TV,
Föhn

• 3x Frühstücksbuffet
• 1x Stadtrundgang mit Reiseleitung,

ca. 2 Std.
• 1x Reiseleitung für eine 3-stündige

Besichtigung
• 1x Bootsfahrt in ???
• Örtliche Fremdenverkehrsabgabe
• Insolvenzversicherung

pro Pers.

im DZ

E 330,–
EZ-Zuschlag:

E 90,–

pro Pers.

im DZ

E 299,–
EZ-Zuschlag:

E 39,–

pro Pers.

im DZ

E 299,–
EZ-Zuschlag:

E 39,–
pro Pers.

im DZ

E 385,–
EZ-Zuschlag:

E 75,–

500 Jahre Luther
& die Reformation

4-Tage-Reise
08.04. - 11.04.2017

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Reisebus mit

Küche, WC & Klima
• 1x Bordfrühstück auf der

Hinfahrt
• 3x Übernachtung mit Frühstück im

Hotel zum Kanzler***, Stolberg
• 3x Abendessen im Hotel, davon 1x

„Lutherschmaus“
• Thematische Rundgänge in

Eisleben und Eisenach
• Eintrittt und freie Besichtigung des

„Geburtr s- und Sterbehauses“ sowie
des „Lutherhauses“ in Eisenach

• Geführtr e Besichtigung der Wartr burg
• Rundgang mit dem Pilger Paul durch

Wittt enberg
• Eintrittt in die Schlosskirche

Wittt enberg
• geführtr er Spaziergang durch

Mansfeld
• Insolvenz-

versicherung

pro Pers.

im DZ

E 365,–
EZ-Zuschlag:

E 40,–

Tel. 0 25 08 - 98 53 23

Mediterrane Küche
Angebote + Preise unter:

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de
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Gut beraten in Sachen Recht und Steuern Anzeigensonderveröffentlichung

Das Team mit Leiterin Andrea Welzel freut sich auf die Aufnahme
ddeess BBeettrriieebbss iimm nneeuueenn DDoommiizziill.. FFoottooss:: DDoorrootthheeee HHaarrbbeerrss

Spatzen ziehen ins Nest
DRK­Kita startet morgen in der umgebauten Musikschule
Von Dorothee Harbers

Volles Haus am Dienstag
am Laurentiusplatz 1. Gefei-
ert wuuw rde der Abschluss der
Bauarbeiten des DRK-Kin-
dergartens Steverspatzen.

SENDEN. Bürgermeister Se-
bastian Täger konnte die Er-
zieherinnen und Einrich-
tungsleiterin Andrea Welzel
begrüßen sowie Vertreter des
DRK-Ortsverbands, der Politik
und Verwaltung, Nachbarn
und nicht zuletzt der Gast-

gruppen, die den „Spatzen“
während des Überbrückungs-
betriebs zeitweise Unter-
schlupf gewährt hatten.
Sein besonderer Dank galt

den Kollegen vom Bauamt
und dem Bauhof sowie den
zahlreichen vorwiegend Sen-
dener Handwerkern, die die
sehr aufwendigen Sanie-
rungs- und Umbaumaßnah-
men der ehemaligen Musik-
schule managen mussten.
Dass solch ein umfangreiches
Projekt in einem halben Jahr
gestemmt werden konnte, sei

nurmöglich gewesen,weil die
Handwerker auch zwischen
den Feiertagen und an Sams-
tagen arbeiteten und der Bau-
hof 2500 Stunden geleistet ha-
be, so der Bürgermeister
Am morgigen Montag (6.

Februar) beginnt der reguläre
Kita-Betrieb. „Wir starten mit
57 Kindern in vier Gruppenauf
drei Etagen“, erklärte Leiterin
Andrea Welzel. 14 Erzieherin-
nenwerdendieKinder betreu-
en. „Die kleinen und großen
Steverspatzen freuen sich auf
ihr neues Nest“, so die Ein-

richtungsleiterin. Dieses solle
von Freude, Lachen und Fröh-
lichkeit geprägt sein.
Ganz herzlich bedankte sie

sich auch bei den Einrichtun-
gen, bei denen die Spatzen
während der Umbauphase
unterschlüpfen konnten: Seit
August wurden die Kinder im
evangelischen Gemeinde-
zentrum sowie in den Kitas
„Am Schloss“ und „An der Dra-
chenwiese“ betreut.

Grob fahrlässig?
Wann Versicherer Zahlungen kürzen dürfen

Bei grober Fahrläs-
sigkeit ist es dem
Versicherer er-
laubt, nicht die vol-
le Entschädigung

zu leisten“, erklärt BiancaBoss
vom Bund der Versicherten in
Henstedt-Ulzburg bei Ham-
burg. Allerdings gibt es auch
Versicherer, die auf eine sol-
che Kürzung verzichten. „Die-
se Klausel muss aber im Ver-
trag stehen“, sagt Boss.
Wer also vermeiden will, im

Ernstfall möglicherweise auf
seinem Schaden sitzenzublei-
ben, muss das Kleingedruckte
seines Versicherungsvertra-
ges prüfen. Zwar weisen eini-
ge Versicherungen schon in
ihren Kurzinformationen
zum Vertrag auf entsprechen-
de Klauseln hin, bei anderen
Anbietern muss man aber su-
chen. „Manmuss sein Schick-
sal selbst in die Hand neh-
men“, sagt Boss. „Versiche-
rungsbedingungen zu lesen
ist mühselig, aber existen-
ziell.“
Was aber gilt als fahrlässig

oder grob fahrlässig? Die
Fahrlässigkeit beschreibt die
innere Einstellung zu einem
Geschehen. Im Gegensatz zu
vorsätzlichem Handeln wird
sie nicht willentlich herbeige-
führt – damit Fahrlässigkeit
vorliegen kann, bedarf es der
Vermeidbarkeit, also der Vor-
hersehbarkeit des Handelns
und der sich daraus ergeben-
den Folgen. Wer fahrlässig
handelt, lässt die erforderli-
che Sorgfalt außer Acht. Und
wer grob fahrlässig handelt,
lässt Sorgfalt in hohem Grade
vermissen, agiert unbeküm-

mert und leichtfertig oder
stellt einfachste Überlegun-
gen nicht an, die jedermann
einleuchten müssen.
Kerstin Becker-Eiselen, Ver-

sicherungsexpertin der Ver-
braucherzentrale Hamburg,
nennt ein Beispiel: „Jemand
steht am Herd und kocht, ein
kleines Kind ist in der Nähe
und läuft Gefahr, sich zu ver-
letzen. Wer nun den Herd ver-
lässt, um dem Kind zu helfen,
handelt nicht fahrlässig.
Wenn aber jemand eine Pfan-
ne auf dem Herd stehen lässt,
um gemütlich mit einem

Freund zu telefonieren, ist das
fahrlässig.“ Komplett einstel-
len dürfen Versicherer die
Zahlungen aber seit 2008
nicht mehr. Seitdem gilt die
sogenannte Quotenregelung,
wonach Versicherer auch
dann zahlen müssen, wenn
der Kunde den Schaden grob
fahrlässig verursacht hat.Wie
viel sie zahlen müssen, wird
aber auch von den Gerichten
unterschiedlich bewertet.
Steht zum Beispiel ein Haus

im Winter leer und der Besit-
zer schützt die Wasserrohre
nicht vor dem Einfrieren, ist

das laut Stiftung Warentest
meist grob fahrlässig. Das
Landgericht Bonn hielt eine
Kürzung der Versicherungs-
leistung um50 Prozent für an-
gemessen (Az.: 10 O 372/09).
Dem Landgericht Erfurt war
das zu wenig. Hier konnte der
Versicherer 90 Prozent der
Leistung kürzen (Az.: 8 O
1204/09). (dpa)

Wer grob fahrlässig
einen Schaden verur­

sacht, muss damit rech­
nen, dass die Versiche­

rung ihre Leistung kürzt.

Direkte Strecke zählt
Unfall auf dem Weg zur Arbeit
Wer einen Unfall auf dem

Arbeitsweg hat, ist durch die
gesetzliche Unfallversiche-
rung geschützt.

Allerdings gilt: „Ge-
mäß Sozialgesetz-
buch ist der
Arbeitsweg die di-
rekte Strecke von

und zum Ort der versicherten
Tätigkeit“, sagt Eberhard Zieg-
ler von der Deutschen Gesetz-
lichen Unfallversicherung

(DGUVVU ). „Man darf jeden Weg
nehmen, der dazu dient, zur
Arbeit zu kommen“, erläutert
Fachanwalt Alexander Brede-
reck. „Was hier aber nicht er-
laubt ist: private Dinge erledi-
gen.“
Hierzu zählt zumBeispiel ein

Einkauf im Supermarkt. Auch
ein Tankstopp kann zu Proble-
men führen. „Der Umweg und
das Tanken selbst stehen
nicht unter dem Versiche-
rungsschutz“, sagt Constanze

Würfel vom Deutschen An-
waltverein (DAV). Ausnah-
men: Den Nachwuchs in den
Kindergarten zu bringen oder
auf demWeg zur Arbeit Kolle-
gen mitzunehmen und dafür
die eigentliche Strecke zu ver-
lassen, ist zulässig.
Wer einen Wegeunfall hat,

ist angewiesen, sich von
einem Durchgangsarzt be-
handeln zu lassen. (dpa)

Wenn die Waschmaschine ausläuft, kann das einen großen Scha­
den verursachen. Oft hilft hier die Versicherung – in voller Höhe al­
lerdings nur, wenn der Versicherte nicht fahrlässig gehandelt
haatt.. Foottoo:: ddppaa

Konkretes Ziel
hilft beim Sparen
Ein Vermögenwird nicht über Nacht, sondern über einen

längeren Zeitraum aufgebaut. Eine gute Strategie ist es,
früh anzufangen und regelmäßig zu sparen, erklärt die

Aktion „Finanzwissen für alle“ der Fondsgesellschaften. Einfa-
cher Tipp: ein konkretes Sparziel setzen. Das hilft, Disziplin zu
wahren. Wer sich lediglich vornimmt, mehr Geld zur Seite zu
legen, kommt oft nicht weit. (dpa)

Der Finanztipp
An jedem 1. Sonntag im Monat präsentiert von

Geldgeschenke
Dicke Umschläge erhalten in
diesen Tagen viele Kunden. Der
Grund: Ihre Bausparkasse, Ver-
sicherung, Fondsgesellschaft
oder ihr Kreditinstitut versendet
Jahreskonto- und -depotauszüge
sowie Anträge für staatliche För-
derungen. Wer freut sich nicht
über Geldgeschenke? Ob Woh-
nungsbauprämie, Riester- oder
Arbeitnehmersparzulage, mit
der Post zum Jahresbeginn
erhalten Sie die Anträge für Ihre
staatlichen Geldgeschenke.
Dazu zählt auch die Wohnungs-
bauprämie. Erhalten kann sie
jeder Bausparer ab 16 Jahren auf
Einzahlungen in den Bauspar-
vertrag. Eine Bedingung ist ein
zu versteuerndes Jahreseinkom-
men bis maximal 25.600 Euro
(51.200 Euro Eheleute). Das
Bruttoeinkommen kann höher
sein, da es um Werbungskosten,
Freibeträge, Sonderausgaben
und außergewöhnliche Belastun-
gen reduziert wird. Der Staat
fördert eigene Einzahlungen bis
512 Euro pro Jahr (1.024 Euro bei
Eheleuten) mit 8,8 Prozent Woh-
nungsbauprämie. Jährlich kön-
nen so insgesamt 45,06 Euro
Prämie für Alleinstehende (90,11
Euro für Ehepaare) zusätzlich
gespart werden. Das ist eine
effektive Starthilfe für das eigene
Haus. Die Wohnungsbauprämie
für die Jahre 2015 und 2016 kann
rückwirkend im Jahr 2017 bean-
tragt werden.
Wer „riestert“, erhält die Förder-
anträge ebenfalls automatisch
per Post. Wer die Riester-Förde-
rung nutzt, gelangt schneller an

sein Sparziel. Um die volle staat-
liche Förderung zu erhalten,
müssen 4 Prozent des Vorjah-
res-Bruttoeinkommens einge-
zahlt werden. Abhängig von der
Höhe der geleisteten Einzahlun-
gen betragen die persönliche Zu-
lage bis zu 154 Euro, die Kinder-
zulage bis zu 300 Euro (Geburts-
jahrgänge ab 2008, davor 185 Eu-
ro), sowie der Berufseinsteiger-
bonus bis zu 200 Euro.
Auch der Antrag auf Arbeitneh-
mersparzulage liegt dem Jahres-
kontoauszug bei. Der Staat för-
dert Einzahlungen bis 470 Euro
pro Jahr, auch bekannt als ver-
mögenswirksame Leistungen,
mit 9 Prozent Arbeitnehmer-
sparzulage. Viele Arbeitnehmer
erhalten einen Teil der vermö-
genswirksamen Leistungen
direkt von ihrem Arbeitgeber.
Mehr Tipps unter
http://westmuensterland.
sparkasseblog.de oder
www.sparkasse-
westmuensterland.de/newsletter.

Sabine Calzante
Kundenbetreuerin
in der Geschäftsstelle Ottmarsbocholt

Diplom-Betriebswirtin

Birgit Borkenfeld
Steuerberaterin

J

J

Dattelner Straße 23
59399 Olfen
J

J

" 0 25 95 / 38 37 3-0
Fax 0 25 95 / 38 37 333

Steuerberatung
Landwirtschaftliche Buchstelle

Sandstraße 24
59387 Ascheberg
Tel. 02593 9500 -43
Fax 02593 9500 -46

Von-Vincke-Straße 9
48143 Münster
Tel. 0251 41497 -0
Fax 0251 41497 -99

kontakt@steuerberaterin.ms | www.steuerberaterin.ms

jetzt auch inAscheberg

Beratungsstelle:
Teichstraße 48 · 59379 Selm
Leiterin: C. Schulze-Lichtleutner
Telefon: 02592/ 249857



Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 5. Februar 2017

Schule für Podologie in Schwerte
an der Akademie für Gesundheits-
berufe Königsborn: 3-jährige Teil-
zeitausbildung zur/zum staatlich
anerkannte/n Podologe/in. Beginn:
01. März 2017. 2xmonatlich frei-
tags/samstags. Direkt an der A1.
☎ 02304/91054-0, info@afg-koe-
nigsborn.de, www.afg-
koenigsborn.de

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags–samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen ASCHEBERG,

SENDEN und LÜDINGHAUSEN
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Familie aus Olfen sucht zu sofort
eine zuverl. Putzkraft für ca. 2
Std./Wo., ☎ 0175/3610585.

Reinigungskraft auf 450€-Basis zu
sofort gesucht, Bad & Fliesenwelt
Lüdinghausen GmbH, Olfener Str.
114, ☎ 0 25 91/20 80 80

Reitanlage in Nordkirchen sucht
zu sofort Mitarbeiter/in für Arbei-
ten im Stall auf 450 € Basis, Erfah-
rung mit Pferden von Vorteil. Kon-
takt unter 02596/3091

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) für die Zustellung der Tageszei-
tung an unsere Leser für 30 - 35
Wochenarbeitsstunden im Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden Bezir-
ken. Arbeitszeiten: ca. 01:30 - 07:00
morgens, Mo - Sa. Arbeitsort:
Münster und das Münsterland. Sie
arbeiten gerne zuverlässig, sind
flexibel und besitzen einen eige-
nen PKW? Wir freuen uns auf Sie!
Stichwort: Frühdienstkraft, ☎ 0251
/ 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Die Aschendorff Direkt GmbH &
Co.KG sucht zur dauerhaften
Anmietung eine Garage oder
einen Lagerraum in Ascheberg.
Regelmäßiger Zahlungseingang
garantiert. Melden Sie sich gerne
unter den folgenden Kontaktdaten
telefonisch oder per Mail: Jens
Stratmann, ☎ 02526/ 9318-40
oder E-Mail: jens.stratmann
@aschendorff.de

BieteNebenverdienst für Rentnerin
(alleinlebd.): Leichte Hausarbeit in
Rentner-Whg. in Greven, gute €

plus Kaffee/Tee. ☎ 02571/7150
(AB vorhd.).

Die Lebenshilfe Senden sucht zu
sofort Nachtwachen mit abge-
schlossener pflegerischer Ausbil-
dung auf 450 €-Basis. Informatio-
nen unter: ☎ 02597/6969811/ Fr.
Kreimeier. Bewerbungsunterlagen
an: wohnstaette@lebenshilfe-
senden.de

Freundliche Servicekraft (m/w) zur
Aushilfe ab sofort gesucht. Land-
haus Füchtelner Mühle, Olfen
☎ 0 25 95 / 4 30

Suche Putzhilfe für den Bereich
Münster-Wolbeck. ☎ 0172/
5278494

Das Mongolische Restaurant sucht
nette und zuverl. Servicekräfte
(m/w), motiviert und mit Erfahrung
im Servicebereich. TZ oder VZ (4-6
Tage/Woche), gute Bezahlung.
☎ 0 25 91 / 89 35 38.

Drensteinfurtweg 31 | 48163 Münster

Fahrer/in mit handwerklichem
Geschick in Vollzeit gesucht.

Weitere Infos unter: 0251/4176822

Wir sind ein alteingesessener mittelständischer Garten- und Land-
schaftsbaubetrieb und bewirtschaften u. a. mehrere Friedhöfe.
Wir suchen zur langfristigen Verstärkung unseres Teams

Friedhofsgärtner (m/w)oder
Friedhofsgärtnermeister (m/w)

Gärtner im Garten und
Landschaftsbau (m/w)

Baggerfahrer (m/w)

mit mehrjähriger Berufserfahrung in Vollzeit.
Ihr Profil:
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung oder entspre-
chendeWeiterbildung. Die Betreuung undPflege von Privatkunden-
gärten gehört mit zu Ihrem Aufgabengebiet. Sie arbeiten eigenver-
antwortlich und selbständig. Sie haben Lust Ihre Fähigkeiten in
einem dynamischen Team einzubringen, dann bewerben Sie sich
bei uns. Voraussetzung ist der Besitz des Führerscheins Klasse B.
Wir bieten Ihnen einen sicherenArbeitsplatz in einemkreativenUn-
ternehmenbei leistungsgerechter Entlohnung. Ihr Ansprechpartner
ist Klemens Meier.

Preußenstraße 167 · 44532 Lünen · 0 23 06 / 9 44 05 20
info@gartenbau-schulte.de · www.gartenbau-schulte.de

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten in
Lüdinghausen und Umgebung

• Nachlieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Koch/Köchin
zu sofort oder später in Vollzeit gesucht.

Bewerbung per Mail an: autohof@united-gmbh.de
oder per Post an:

* Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
unter der Rubrik aktuelle Stellenangebote www.industrie-post.de

Wir sind ein expandierendes, industrielles Handwerksunternehmen und
suchen zu sofort eine(n)

Lagerist/in für das Wareneingangsbüro
Ihr Aufgabengebiet:

• Komplette Überwachung der Wareneingänge, Lagerhaltung
und Warenausgänge*

Ihr Profil:
• Idealerweise abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft (m/w)

für Lagerlogistik oder vergl.
• EDV-Kenntnisse (MS-Office, SAP wünschenswert)*

Unser Angebot:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Vergütung nach Qualifikation und Berufserfahrung*

Wenn wir Ihr Interesse an einer Zusammenarbeit in einem jungen und
engagierten Team geweckt haben, dann richten Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen gerne auch per E-Mail z.Hd. Frau Pelster an:

Post Industrie- und Holzmontagenbau GmbH
Hohenholter Straße 1

48341 Altenberge
pelster@industrie-post.de

Telefon 02505/93770-320

Rentnerpaar sucht zuverl. u.
deutschpr. Putzhilfe für Reihen-
haus in MS Nähe Clemenshospital,
14tg. 3-4 Std. ☎ 0251/776510.

Hausmeister gesucht - für
Mehrfamilienhaus in Freckenhorst
(Rasen- u. Grundstückspflege, wei-
tere Aufgaben nach mündlicher
Absprache), Bezahlung auf Mini-
Job-Basis gemäß Vereinbarung. Bei
Interesse bitte melden unter:
☎ 0 23 87/ 10 16.

Suche Arbeit als Putzhilfe im
privaten Haushalt im Kreis Lüding-
hausen, ca. 3-4 Std. 1 x die Woche.
☎ 0163/1925222.

Raumpfleger/-in für ein Objekt in
Senden auf 450-€ Basis gesucht.
AZ: Mo., Fr., Sa.: 6:00 - 8:30 Uhr.
Tariflohn: 10,00 €/h. H.-D. Kott-
meyer Gebäudereinigung & -ma-
nagement ☎ 02572/951660.

Für unser Wellnessresort
suchen wir ab sofort:

Sportbetreuer/in

Betreuer/in für die
Saunalandschaft

Masseur/innen

Einstellungen teilw. auf 450,- €
Basis und teilw. als Festanstellung.

Rufen Sie einfach an oder schicken
eine schriftliche Kurzbewerbung an

Frau Böle oder Frau Dahlke!

Jammertal Resort
Redder Straße 421 · 45711 Datteln

Tel. 02363 / 377-0 · www ww .jammertr al.de

Friseur/in und Friseurassist. in
Senden, Moni´s Haarstudio in Teil-
zeit für nettes Team ges. Bewer-
bung unter: ☎ 02597/390 o.
02597/8002 bzw. 0174/4103291.

Liebe, zuverlässige Haushaltshilfe
für Senior in Senden gesucht. FS
wäre ideal. Alles weitere gern pri-
vat und persönlich. ✉ HA8136053
AGM, 48135 Münster

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Fahrer/in
für tägl. Schülerbeförderung

450-Euro-Basis

Fahrer/in
für Linienverkehr

mit PKW/Kleinbus

450-Euro-Basis

Taxifahrer/in
Vollzeit

Tagschicht

Telefonist/in
450-Euro-Basis

Taxiunternehmen
Rainer Nee

Wolfsberger Straße 25
59348 Lüdinghausen

Tel. 02591/6006

Wir suchen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine/n Friseur/in in
Vollzeit, sowie 450 € Kräfte.
☎ 02595/385311.

Wir suchen ab dem 01.03.2017
befristet bis 30.09.2017 eine/n

Busfahrer/in
(FSK D)

für den Berufsverkehr
in Vollzeit.

Erich Wiewel GmbH
Werne

Herr Frank Wiewel
Telefon 02389/980830

Wir suchen zu sofort Mitarbeiter/
innen für die Gebäudereinigung in
Südkirchen. Arbeitszeit Samstag
vorm. ab 10 Uhr. Sie bringen ein
sicheres Auftreten, Flexibilität
sowie Motivation mit? Dann sind
Sie bei uns genau richtig. Wir bie-
ten Ihnen eine Arbeitsstelle auf
geringfügiger Basis (bis 450€) an.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann zögern Sie nicht, sich schrift-
lich, telefonisch oder auch persön-
lich bei uns zu bewerben. Bitte
keine Bewerbungen per SMS oder
WhatsApp. Fa. Waschbär, Frau
Reckers, ☎ 0 25 91 / 79 23 00 oder
01 70 / 244 83 77

DRK KiTa Löwenzahn, Nordkirchen,
su. ab sof. eine Krankheitsvert. für
eine Erzieherin bis 08/17 u. einen
Hausmeister ☎ 02596/98815

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht (12,00 € Std.-Lohn) (Nr.
99) Gebiet: Senden / Autohof Sen-
den (A43) AZ: Sa. 6.20 – 8.10 Uhr,
So. 10.30 – 12.30 Uhr Bewerbung
unter: 05 41 / 9 12 18 26 oder E-
Mail: os@rdg-rational.de

Freundliche, tierliebe, erfahrene
und gewissenhafte Nichtraucherin
als Haushälterin (Voll-/Teilzeit) in
Rinkerode gesucht! PKW erforder-
lich. ☎ 0172/2173892

Übungsleiter/ in mit gültiger C-
Lizenz, für Schwimmabteilung des
PSV Bprk 45 e.V. gesucht. Zum Auf-
gabengebiet gehört die Verant-
wortung für den Trainingsbetrieb
sowie Betreuung der Wettkampf-
mannschaft. Bewerbung an: man-
fred.sowinski@t-online.de

Spülhilfe (m/w) zur Aushilfe
gesucht. Landhaus Füchtelner
Mühle - Olfen ☎ 0 25 95 / 430

Schule an der Ems Greven sucht: AG
Leiter/in besonders für sportliche
Angebote; auch andere Bereiche
sind interessant. Bitte melden
unter: 199576@Schule.nrw.de

Raumpfleger/-in für verschiedene
Objekte für Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung in Emsdetten, Gre-
ven, Rheine, Altenberge & Ladber-
gen auf Steuerkarte gesucht. AZ:
nach Absprache, Tariflohn:
10,00€/h. PKW wird gestellt. H.-D.
Kottmeyer Gebäudereinigung & -
management. ☎ 02572/951660.

Alleinstehender Frührentner, mit
großem Einfamilienhaus, sucht
erfahrene Putz- und Haushaltshilfe
zwischen 35 u. 45 Jahren ☎ 0172/
5336953.

Suche Putz- oder auch Bügelstelle
in Privathaushalt in Münster.
francinemaya1@gmail.com
☎ 0176/40584460

Bürokauffrau sucht eine Stelle in
Teilzeit. Bürokauffrau mit über 10-
jähriger Berufserfahrung sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen neuen Wirkungskreis. Ich
bringe viel Engagement und
Teamfähigkeit mit und bin offen
für Neues. Ich würde mich freuen,
wenn auch Sie Ihr Team mit mir
vervollständigen!
jb780_4@freenet.de

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder ☎01 76/20 43 66 77.

Suche Stelle. Brauchen Sie
Bürohilfskräfte mit polnischer
Sprache. Ich bin für Sie da:
☎ 01 57/ 54 97 70 73.

Gärtner sucht Arbeit,
Hochdruckreinigung, Unkraut,
Rückschnitt, Vertikutieren usw.
☎ 01 52/ 21 640 1 13.

Suche Putz-/Bügelstelle in
Privathaushalt in Münster. T.
0176/65240837

Witwe, Rentnerin, sucht eine
Aufgabe. Möchte gerne ältere
Menschen betreuen, auch Nacht-
wache oder Haushalt sowie Kin-
derbetreuung; Über eine Antwort
würde ich mich sehr freuen. ✉
HA8137495 AGM, 48135 Münster

Alltagsbegleitung gesucht? 60 j.
Frau aus Münster (unabhängig,
mobil) steht Seniorinnen/Senioren
gerne zur Seite. Schreiben Sie mich
an. Ich freue mich auf Sie:
lebenskunst@gmx.de

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 01 77/6 87 49 01.

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 01520/2642613.

Erteile Nachhilfe in allen Fächern u.
Klassen auch Berufsschulfächer u.
diverse Studienfächer. ☎ 01 70/
4 15 04 19.

Mathe/Physik-Nachhilfe, erf.
Lehrer, komme ins Haus, ☎ 0152/
13961753.

Klavier-/ Keyboardunterricht,
erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwach-
sene, kreativ und individuell
gestaltet von Klassik bis Jazz.
☎ 01577/1257223

Qualifiz., erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugs. Sek.I. ☎MS
33466

Ma, De, Engl, Franz. 6,90 €/45 Min.,
Kl. 4 - Abi. ☎ 0157/92323105

Horoskop vom 23.01.2017 bis 29.01.2017
WIDDER (21.03.-20.04.)

Amor hat Sie mit seinem Pfeil ganz schön erwischt. Seien Sie nicht so zurückhal-
tend. Stehen Sie zu Ihren Gefühlen. Verstecken Sie sich nur nicht. Auf den Wolken
der Liebe ist es besonders gemütlich und sie fühlen sich besonders weich an. Die
Liebe kann den Weg in Ihr Herz nur finden, wenn Sie es auch zulassen. Beweisen
Sie Mut und werden Sie so glücklich.

STIER (21.04.-20.05.)

Sie fühlen sich ausgelaugt? Das neue Jahr hat doch erst begonnen. Gehen Sie
raus in die Natur und treiben Sie Sport. Lassen Sie sich vom Wetter nicht abschre-
cken. Ihre Kondition ist in dieser Woche besonders ausgeprägt. Powern Sie sich
so richtig aus, tanken Sie gleichzeitig neue Energie und kommen Sie dabei auf
ganz andere Gedanken. Es wird Ihnen gefallen.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Eigentlich sind Sie für Ihre unternehmungslustige Art bekannt und normaler-
weise sind Sie auch immer auf Achse. In dieser Woche kann es aber auch gerne
etwas ruhiger sein. Sie ziehen sich jetzt gerne zurück und genießen Ihre Freiheit.
Machen Sie sich keinen Kopf. Machen Sie es sich mit einem Buch gemütlich und
gestalten diese Woche nach Ihrem Geschmack.

KREBS (22.06.-22.07.)

In Ihrem Leben scheint es nichts Neues mehr zu geben? Es scheint alles nur noch
monoton zu sein? Sie haben viele Talente und derer sollten Sie sich auch bewusst
sein. Legen Sie los und bringen wieder etwas mehr Schwung in Ihr Leben. Vertie-
fen Sie Ihre Kenntnisse oder erlernen Sie etwas völlig Neues. Sie sind momentan
besonders aufnahmefähig. Wagen Sie es!

LÖWE (23.07.-23.08.)

Die Weihnachtszeit ist vorbei und die festliche Dekoration ist bereits wieder in
den Kisten verstaut? Werden Sie kreativ. Nutzen Sie Ihre Fähigkeiten und setzen
Sie Ihre Wohnung wieder in Szene. Schaffen Sie einen neuen Blickfang durch
bunte Blumen und Kerzen oder bringen Sie neue Farbe an die Wand. Schaffen
Sie sich eine angenehme Atmosphäre. Es wird Ihnen guttun.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Im Familienleben kriselt es etwas. Lassen Sie sich dafür nur nicht verantwortlich
machen. Ihr Partner braucht jetzt etwas mehr Liebe und Aufmerksamkeit als
sonst. Sie wissen genau, wie Sie Ihren Liebsten aufmuntern können. Hören Sie
zu und stehen Sie ihm gerne zur Seite. Sprechen Sie ihm gut zu. Dank Ihnen wird
sich der Himmel schon bald wieder lichten.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Sie sollten nicht alles so ernst nehmen. Oft ist der Mund viel schneller als der
Kopf. Auch Ihnen ist so etwas schon passiert. Legen Sie daher nicht jedes Wort auf
die Goldwaage. Schauen Sie über Kleinigkeiten hinweg. Versuchen Sie das Leben
mit etwas mehr Humor zu nehmen. In naher Zukunft werden Sie über diesen
Zwischenfall schon wieder lachen können.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Im Berufsleben ist es jetzt besonders stressig, Aufträge müssen schnell erledigt
werden und der Chef hat Sie auch schon im Blick. Sie stehen also unter ständiger
Beobachtung. Verfallen Sie jetzt nur nicht in Panik. Arbeiten Sie so weiter wie
bisher. Sie sollten sich nur keine unnötigen Fehler erlauben. Kontrollieren Sie
Ihre Arbeiten vor der Abgabe besser nochmal.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Das neue Jahr hat schon wieder begonnen. Es ist an der Zeit sich auch wieder
den unerfreulichen Dingen des Alltags zu stellen. Machen Sie Ihre Arzttermine für
dieses Jahr fest. Jetzt haben Sie noch genügend Zeit diese auf das ganze Jahr zu
verteilen. Die regelmäßigen Kontrollen beim Augenarzt, Ohrenarzt und Zahnarzt
sollten Sie mindestens machen lassen. Nehmen Sie es besser gleich in Angriff.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

In dieser Woche sind Sie Neuem gegenüber sehr aufgeschlossen. Besonders
spontanen Begegnungen mit dem anderen Geschlecht stehen Sie offen gegen-
über. Auf die Menschen in ihrer Umgebung strahlen Sie jetzt eine besonders
ruhige und liebensvolle Art aus. Lassen Sie sich auf neue Bekanntschaften ein.
Versüßen Sie sich bei einem gemeinsamen Essen den Tag.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Sie sind momentan besonders harmoniebedürftig. Dies ist auch der Grund dafür,
dass Sie jetzt viel offener über Ihre Gefühle sprechen. In Ihren Erklärungen kann
man fast schon Bilder erkennen. Sie brauchen nicht viele Worte um Dinge zu
beschreiben. Ihre Gedanken sind zwar nicht immer ganz logisch aber dafür sehr
menschlich. Das macht Sie jetzt besonders beliebt.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Sie sprudeln nur so über vor Energie. Sie stecken voller Tatendrang und
brauchen unbedingt ein Projekt, dem Sie sich voll widmen können. Sie sollten
sich möglichst schnell eine erfüllende Aufgabe suchen, um Ihre überschüssige
Energie loszuwerden. Gehen Sie den Hausputz für dieses Jahr an oder versuchen
Sie es mal mit Kickboxen. Lassen Sie mal Luft ab.
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Sudoku

Schatzsucher 49/190, schl., sucht
romantische sympa. Sie. Whatsapp
☎ 0177/6796244 Mut?

Biete stundenweise SENIOREN-
Betreuung/Haushaltshilfe. Habe
mehrjährige Erfahrung. ☎ 0176/
57961691.

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Zusteller gesucht
Über Bewerbungen aus den
Bereichen Lüdinghausen,

Seppenrade, Ottmarsbocholt
und Selm würden wir uns

besonders freuen.
Für die Zustellung am Sonntag
sind sie mindestens 18 Jahre

und für die Mittwochzustellung
mindestens 13 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Partnerschaften

Senioren
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dieser Informationen, insbesondere die
Verwendung von Anzeigenlayouts, Grafiken,
Logos, Anzeigentexten oder -textteilen oder
Anzeigenbildmaterial bedarf der vorherigen
schriftlichen Zustimmung des Verlages.
Für die Herstellung von Hallo wird Recycling-
Papier verwendet.
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Auflösung des Rätsels

Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 E/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Suche Akkordeon o. Harmonika,

☎ 0238/13606332.

Suche von privat Pelzjacke/-mantel,
Tafelsilber, alte Bibeln, Bilder, Por-
zellan, antike Möbel, Bernstein-
oder Korallenschmuck, Münzen,
Taschen. Schnell u. seriös. G.
Krause ☎ 0178/2550450

Suche Montblanc-Füller, Dupont
Feuerzeuge, Ölgemälde, Teppiche,
Pelzbekleidung, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Bücher, exkl. Taschen u.
Uhren, alter Modeschmuck, alte
Schreib/Nähmasch., alles anbieten!

☎ 0162/5353991

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Ankauf Pelze, Krokotaschen,

antike Möbel, alte Bibeln, Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, Edelsteine,
Antiquitäten. Seriöse Abwicklung,
Frau Lora ☎ 0163/1363111

Suche Bilder, Porzellan, Kristall,
Bernstein, Koralle, Garderobe,
Schmuck, Münzen, Pelze!

☎ 01578/2401919

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382 /77543 33 oder

☎0176 /24172355.

Sammler sucht Uhren (Rolex,
Cartier, AP, Tag Heuer, Breitling,
Piaget u.s.w., auch defekt) sowie
exklusive Taschen (Hermes, MCM,
Prada u.s.w.) ☎ 0157/53421911

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D
Garderobe, Krokotaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kristall, Kron-
leuchter, Zinn, Modeschmuck,
Tafelsilber, Goldschmuck (auch
defekt) Mountblanc - Stifte, alte
Feuerzeuge u. Briefmarken.

☎ 0157/53421911

Telgte, Traumwohnung, 90 m²,
hell, OG im 2Familienhaus, sep.
Eingang, Südbalkon mit schöner
Aussicht, 3 Zi.HWR, gro. Wohn-Ess-
Küche, frei ab 1.5. 670 € u. NK/KT,
Stellplatz 20 €,
flowerofkingslock@web.de

Gerüst-/
Schalungsmaterial

Baumaschinen und Baugeräte suchen
wir zum Kauf (auch kleine Mengen)

Firma MST
02591-1000

0171-7333842

Sendenhorst, 42 m²-Whg., 2 ZKB,
Aufzug im Haus, ab 01.04.17 an
Einzelpers. zu vermieten.

☎ 02526-939 990 (werktags)

Nordkirchen. EG-Whg., 82 qm Wfl.,
4 ZKB, Balkon, Garage, frei ab
1.4.17 bzw. nach Vereinbarung für
451 Euro KM & NK zu verm. Ener-
gieausweis wird noch erstellt.

☎ 02596-1252, Immob. Kersting

Sendenhorst, ab sofort oder später
3 ZKB, 85m², gute Lage, BJ 2015,
barrierefrei, 1 OG, Balkon, Aufzug,
HWR, Abstellraum, Solaranlage,
Fußbodenheizung, eigener Fahr-
radraum, Elektrorolladen, Park-
plätze, KM 640 + NK. ☎ 0152/
28775643.

Selm.Ludgeristr. EG-Whg. zu

verm., ca. 86 qm Wfl., 3 ZKB, Bal-
kon, Stellpl., frei ab 1.4.17, KM 430,-
€ & NK, Energieausweis wird noch
erstellt. ☎ 02596-1252,
Immob.Kersting

LH, DG-Whg., 3 ZKB, ca. 60 m², KM
350 € + NK + 2 MM Kaution,

☎ 02591/9687074 oder 0151/
47680755.

Nordkirchen, Mühlenstr., 68 m², 2
Zi., große Küche, D, B, sofort frei,
Kaltmiete 350 € +Nebenkosten,

☎ 02 03/37 29 05 ab 16 Uhr.

Olfen, II. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Kell., 375 € + NK + 2 MM
Kaution, EA vorh., ab 01.05.1,

☎ 0170/9921610

Ahlen, 3 ZKBB im 2 Fam.- HS, 80 m²,
ruhige Lage, Keller, Stellplatz, zum
1.4. zu verm., KM 400 € + NK,

☎ 0176/41600456.

Borghorst, exkl. Penthaus-
wohnung, ca. 97 m², zentral, mit
sep. Aufzug und Blick auf die Alt-
stadt, ☎ 02504/1574

Wohnung/Haus in Emsdetten

langfr. von Ehepaar mit kl. Hund zu
mieten ges., ebenerdig od. barrie-
refrei,. 3-5 Zi., um die 100 m²,

☎ 01 70 / 3 01 44 92.

Er, 40 J., sucht 2-Zi.-Whg, ca. 50 qm
bis 450,- € KM in Münster ab sofort.
T. 0152/11723013

Abschließbare Garage oder
Lagerraum in Stadt Münster zu
mieten gesucht. ☎ 01577/
6638932

Garage in Lüdinghausen zu sofort
zu verm., 60,- € ☎ 01 63 /
264 37 23

Anmietung Garage in Selm: Die
Aschendorff Logistik GmbH & Co.
KG sucht zur dauerhaften Anmie-
tung eine Garage als Ablagestelle
für die Gratiszeitung "Hallo" am
Mittwoch und Sonntag in Selm
Ecke Bahnhof Beifang/Sandforter
Weg. Regelmäßiger Zahlungsein-
gang garantiert. Stichwort: Anmie-
tung Garage Selm. ☎ 0251/690-
664,
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53697128

Antiquitäten, Pelze, Bernstein, Zinn,
Bilder, Uhren, Münzen (aller Art),
Orden, Tödel, Schallpl., Nähmasch.,
Schmuck, Koralle, Besteck, Teppi-
che, Instrumente, Porzellan, Figu-
ren, ☎ 01521/3267666, faire Preise

Achtung suche Teppiche, Pelze aller
Art, Garderobe, Möbel, Tafelsilber,
Bilder, Bücher, alte Spirituosen,
Handarbeiten, Schreib/Nähmasch.,
Porzellan, Kristall, Uhren und
Schmuck, Zinn. Bitte alles anbie-
ten. ☎ 0163/8860600

Kaufe Militaria - zahle
Höchstpreise. Soldatennachlässe,
Orden, Ehrenzeichen, Uniformen,
Dolche, Säbel, Mützen, Urkunden,
Nachlässe, Fotonachlässe usw. vor
45. ☎ 02524/1210 od 0178/
8014689

Die Gute Kinderstube, schöne
Geschenke für "Groß und Klein"
von GREENGATE, Die Spiegelburg,
Sigikid..., Münsterstraße 13,
Lüdinghausen ☎ 02591/8918171
www.kidee.de

Gasthof Vollmer in Ottmarsbocholt,
JEDEN Sonntag wechselnder Mit-
tagstisch, ☎ 02598/ 394

Gasthof Vollmer in Ottmarsbocholt,
NEU Reibekuchentag immer mon-
tags ab 18 Uhr, ☎ 02598/ 394

Hobbyfußballer gesucht! Wenn Du
Dich 1x/Woche sportlich betätigen
möchtest, aber nicht weißt wo,
versuche es hier: Wir spielen
immer montags v. 18 -20:00 Uhr
Hallenfußball. Dies findet alles in
der Bundeswehr Sportschule statt.
Wenn Du Dich angesprochen
fühlst, melde Dich doch ganz
unverbindlich unter ☎ 0 25 81/
78 19 67.

Westring Automobile GmbH - Ihr
Mitsubishi-Partner. Olfen / Lüding-
hausen / Selm. Bülowstr. 93 in
45711 Datteln, ☎ 02363/567890,
www.westring-automobile.de

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Suche Porsche 911, gerne auch
Turbo, von privat für privat, gerne
alles Anbieten. ☎ 0157/53421911

Privat sucht Porsche

☎ 0173/6359282

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

Sehr gepfl. V70 Mod. 00, TÜV 9/17,
VB 1990 €, ☎ 0177/5615140.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Chrysler PT Cruiser, 2,0 l, limited,
104 kW (141 PS), Automatik,
schwarz, 146250 km, EZ 12/01, TÜV
12/18, unfallfrei, SSD, Sitzheizung,
Chromfelgen, WR, VB 1200 €,

☎ 0160/97942839

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

☎ 0173/2302267 ATC, Ankauf aller
PKW‘s auch m. Mängeln/Unfall.

☎ 02 51/66 02 99 82.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

Selm, sehr gepfl. 5-FH, Whf. 422m²,
Gas, 127 kWh, 2 Garagen, 5 Stellpl.,
Solaranlage. provisionsfrei,

☎ 0176/80389282.

Walstedde, freihst. EFH mit
Garage, auf ca. 545 m² Erbpacht-
Grdst., Wfl. 146 m², Vollkeller, Bj.
1978. ☎ 0157/36317620

Warendorf - 4 km: EFH, ca. 30-40 J.
alt, 120 m² Wfl., + ca. 40 m² Neben-
gebäude, Grundstück ca. 3 000 m²,
gut vermietet, zu verk. ☎ 0152/
05212626 ab 15 Uhr.

4-köpfige Familie sucht Ein- oder
Zweifamilienhaus in Südkirchen.

☎ 01 72/8 33 52 68.

Generationswechsel??? Jg. Fam.

sucht ein EFH mit El-WHG oder
ZFH/min 180 m² Wfl/gr. Garten/-
Garage? LH, Sepr./Nordk o. Asche-
berg für sofort o. erst in max. 3 Jah-
ren - ☎ 01 60/5 51 27 32.

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Junge Famile mit Kind sucht
Einfamilienhaus in Telgte!

☎ 0151/58847381

Jung. Fam. sucht EFH in Ahlen,
Vorhelm, Beckum oder Lippborg,
Kaufpreis ca. 185.000€. Gerne auch
renov.bed. ☎ 0176/23572335 E-
Mail: 2017.haussuche@gmail.com

Olfen, Reihenmittelhaus mit Ter-
rasse/Garten ab dem 1.5.2017 oder
später zu verm. 120 m² Wfl., Keller,
Wohn-/Essbereich mit Schwede-
nofen, Studio. KM 735 € + NK 115
€, 2 MM Kaution. ☎ 01626124007

Suche Haus zur Miete bis 750 € KM,
mind. 3 Zimmer, mögl. mit Garten
/ Garage. ☎ 01 76/78 12 53 85.

Ahlen, stadtnah, DG 2 ZKB, 60 m²,
Abstellr., bezugfsfertig, neu
gedämmt, Garage mögl., ☎ 0179/
6304060.

Selm-Bork 3 Zi., 63 m², Küche,
Diele, Bad, Balk., im ruhigen MFH.
ab 1.4. zu verm., KM 300 € zzgl. NK,

☎ 02305/76672.

Olfen, Whg. 1. OG, ZFH, 90 m², 2 ZK
Diele Bad, Gäste-WC, Balkon, 450 €

KM + NK, keine Tierhaltung.
02595/3166.

Walstedde, 67 m²- Whg., 2 ZKBB,
Keller, KFZ-Stellpl., zum 1.5.17 evtl.
früher, zu verm., KM 360 € + NK.

☎ 02387/1251

Südkirchen, Whg. im MFH,
(Niedrigenergieh.), EG, neuwertig,
geh. Ausstattung, 116 m² Wfl. ,
5 1/2 Räume, Fußbodenhzg., Flie-
sen, gr. Bad mit Wa/Du, G-WC, Terr.
m. Grünteil, Sackgassenlage, gr.
Garage mögl., Stellpl., Haustier erl.,
KM 5,60 m² + NK, Kaution 2 MM, ab
April frei. ☎ 0172/4472802

Olfen. Whg im 1. OG zu verm., 87
qm Wfl., 3 ZKB, Balkon, frei ab
1.5.17, KM 440,- € & NK, EA vorh.,
90 kWh/(m2a). ☎ 02596-1252,
Immob. Kersting

Borghorst, Neubauwohnung, 1.
OG, ca. 50 m², ☎ 02504/1574

Suche Vespa/Piaggio Roller, Zust.
egal. ☎ 0171/2098417 rufe zurück

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.

☎ 0157/53421911

Privat sucht Wohnmobil

☎ 0173/6359282

Wohnschrank Kiefer mit Glastüren,
B 152/ H 200/ T 48, VB 170 €,

☎ 0 25 73/ 32 36.

Komode Kiefer, B 104 /H 74 /T 48,
VB 90 €, ☎ 0 25 73/ 32 36.

TV-Sessel, elektr, Relaxfunktion,
beige, NP 1100 €, VB 400 €.

☎ 0251/3797979.

Kater Caruso, 2,5 J., kastr./tätow./
entw./geimpft, lieb u. noch sehr
ängstlich, sucht ein Zuhause bei
ruh. Menschen mit Freigang.

☎ 0171/7452631.

Katze Pauline, 17 J., kastriert,
gechipt und noch gut drauf, Frau-
chen verloren, sucht ganz drin-
gend ein liebes, ruhiges Zuhause,
gern Wohnungshaltung und allein.

☎ 0171/7452631.

Riesenschnauzer-Pfeffer-Salz-

Welpen, geb. 16.12.16, suchen ab
Mitte Februar ein neues Zuhause,
www.von-den-rauhen-riesen.de,

☎ 0 25 04/9 33 89 29

Aladdin möchte Herzbub werden:
aparter, ausgesprochen lieber u.
liebebedürftiger Tibetterrier-Pu-
del-Mix (5 J., 9,5 kg, 42 cm Höhe)
aus dem Tierschutz (TINI e.V.) war-
tet in einer Pflegestelle bei MS auf
sein neues Zuhause. Aladdin
genießt seine Spaziergänge ohne
Leine u. ist absolut verträglich zu
seinen Artgenossen. ☎ 02501/
25810 od. 0173/8606116

Professionelle Pferdezahnpflege,

Pferdedentalpraktiker nach IGFP
Dirk Schrewe, ☎ 0172/5313605.

4 Katzenkinder, Kater Muffin u.
Kater Carlo 9 Mon., Kater Timmy 7
Mon., Katze Minou 7 Mon., alle
kastr./tätow./entw./geimpft, lieb,
verschmust, suchen ein liebes,
beständiges Zuhause. ☎ 0171/
7452631.

Sienna, aufgeweckte, fröhliche
Dackel-Mix-Hündin, ohne Jagd-
trieb (1,5 J., 7,5 kg) aus dem Tier-
schutz (TINI e.V.) wartet in einer
Pflegestelle bei MS auf ein
Zuhause bei liebevollen, bewe-
gungsfreudigen Menschen mit
Zeit. Wer eine liebenswerte,
unkomplizierte 4-beinige Begleite-
rin sucht, ruft einfach an.

☎ 02501/25810 od. 0178/8829690

Für den Party-Service: Bain-Marie
mit Ablasshahn, 400 x 700 x 300
mm, 1,3 kW, 230 V 50 Hz, Tempera-
tur: 30 bis 110 C inkl. 3x1/3 GN und
Deckel, ☎ 02591/78797 tägl. ab 18
Uhr oder 0170/4068615.

50 Reclam Bücher (Leipzig,
Stuttgart, 1939-1960) mit vollstän-
digen Texten aus Oper, Operette
und Schauspiel), Preis 45 €.

☎ 02593/7514

Relax-Ruhesessel (man.) mit Fuß-
hocker, Original von "Stressless", in
Natur-Braun-Leder inkl. Wendede-
cke, Neuwert 650 € für nur 300 €.

☎ 02591/78797 tägl. ab 18 Uhr
oder 0170/4068615 jeder Zeit.

Yamaha CP5 Stage-Piano mit
Ständer, wie neu, 1.650 €.

☎ 02596/3712

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Sehr schöne, gr. handgefertigte
ALMA-Küche, kirschholzfarben m.
weißen, antiken Porzellangriffen,
hohen Schränken, Apotheker-
schränken, E-Geräten, Gesamt-
länge ca. 6m zu verk., VB,

☎ 0 25 83/91 53 00 (Rinkerode,
nähe MS-Hiltrup).

Nerzmantel (gestreift), braun-beige,
Gr. 42/44, neuw., VB 120 € sowie kl.
Computertisch (rollbar), VB 25 €,

☎ 02571/97761.

Gepflegtes Klavier zu verkaufen.
Schwarz lackiert, technisch in ein-
wandfreiem Zustand. Preis VB.

☎ 01 75/ 9 44 42 58.

Neuwertige Polstergarnitur, 3er,
2er, 1er + Hocker, Farbe apricot,
hochw., pflegel. Microfaserbezug,
zu verk., VB, ☎ 0 25 83/91 53 00
(Rinkerode, nähe MS-Hiltrup).

Party-Power-Disco mit DMX-LED
Strahler, alles zum sofortigen Ein-
satz, inkl. Zubehör: Bestehend aus
Power MPK 706 Stereo-Disco-Mi-
xer, Allsound-PA-Boxen mit 150
Watt inkl. Stative. Dazu: IMG Stage-
Line DMX RGB-LED Controller
kompl. verkabelt u. 10 mtr. Multi-
core. 14 DMX-Multi-LED Strahler
auf Traverse + Stativen für einen
kleinen Preis 850 € (wegen Krank-
heit abzugeben) ☎ 02591/78797
oder 0170/4068615.

Trockenes Kaminholz zu verkaufen
/ Mischholz 65 € SRM / Dülmen-
Hiddingsel / ☎ 0160/7541176

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Suche Parkettschleifmaschine und
Zubehör, ☎ 01 57/ 58 08 93 32.

Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men, ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Ankauf von priv. Sammlerpuppen,
Pelze, Handtaschen, Uhren, altdt.
Möbel, Zinn. Bargeld sofort!

☎ 015 20 / 308 76 26 Hartmann

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09 / 94 57 36 82.

Sammler sucht alte Stehlampen,
Krüge, Kaffeemühlen, von Privat.

☎ 0152/10627912.

Liebe Leser aufgepasst ! Sammler
sucht alles an Orden und Abzei-
chen bis 1945 sowie auch Unifor-
men, Bilder, Wehrpässe, Reichs-
mark, kurioses und seltenes. Zahle
faire Preise. ☎ 01521/3267666

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, Kleinmöbel, Porzel-
lan, Bernstein, Zinn-/Silberbesteck,
Uhren, Gold-/Silberschmuck, Ori-
entteppiche, Spirituosen/Champa-
gner und Weine. ☎ 0163-4678528

Suche Abendgarderobe, Geschirr,
Zinn, Besteck, Modeschmuck,
Wein, und vieles mehr, ☎ 0152/
03811873.

Ankauf von Bekleidung jeglicher
Art, Abendgarderobe, Silber, Sil-
bermünzen, Silberbestecke, Pup-
pen, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Korallen und Bernsteinketten,

☎ 0177/4136689

Suche jegliche Art von Werkzeugen
und Baugeräten usw. und Floh-
marktartikel . ☎ 0163/6 64 47 28

Privat sucht Pelzmäntel, Pelzjacken,
zahle 500-3000 €, Münzen, Tafelsil-
ber, Bernsteinschmuck. ☎ 0151/
52109446

Alte Weine, Spirituosen u.
Champagner von Sammler
gesucht! ☎ 0163/1363111.

Suche Isomac La Pavoni Siebträger
Espressomaschine/Kaffeemühle

☎ 01 57/ 58 08 93 32.

Rette Ihre alten Filme auf DVD:
Video - N8 - Super8 - Camcorder -
Kassetten. ☎ 0160/4547200

Klaus, wir haben uns am 14.01. in
der Stadtmühle in Haltern getrof-
fen. Du gehst mir nicht mehr aus
dem Sinn. Lisa ☎ 01573/2227006

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.

☎ 0151/23835878

Doppelkopfspieler/in zw. 55-65 J.
für regelmäßige Klön- und Spiel-
abende in Senden gesucht.

☎ 01 77/6 40 30 66.

Fa. Deppe Bau übernimmt
Reparatur,-Renovierung,- und
Umbauarbeiten. ☎ 0172/5282756

Herzinfarkt was nun? Selbst-
hilfegruppe für die koronare Herz-
krankheit, Leben m. Bypässen u.
Stents, ☎ 0251/92773403.

MÄNNER für SEITENSPRUNG

gesucht. 0151-20013405

Norderney, Ferien-App. mit Balkon,
für 2 Pers., stadt- und strandnah,
NR., beheiztes Schwimmbad,
Sauna, Ruheraum, ☎ 02574/1273

Norderney, gepfl. App´s, Top-Lage,
1-4 Pers., teilw. Balkon, Terrasse,
Schwimmb., ☎ 0 25 08/9 99 62 70.

www.provence-ferienhaus.fr.

02504-2367 und 0033-432610964

Südfrankreich, Mittelmeer, Mobil-
heim, strandnah, 2 Schlafzimmer,
Klimaanlage, ☎02504/5522.

Norddeich, Komf.-WeWo, 70 m²,
Terrasse/Garage. Frei: Febr./März
und Okt.-Dez., Hund erlaubt,

☎ 0 23 72/ 80 456.

Mallorca, Cala Murada, Ferienhaus,
3 Schlafzimmer, 2 Bäder etc ab 160
€/Tag. Kontakt: mail-to-
ttt@web.de

Stade-Altes Land: Hallo Radfahrer!
Fahrradtouren durch das blühende
Obstparadies mit der Nähe zur
Elbe, Jork, Buxtehude u. HH. Ideale
Radwege! Wohnen: 4*-FeWo (Neu-
bau 2015, noch 3 SZ, im Landhaus-
stil). Daher geeignet für Paare,
Familien, Gruppen (auch zweite
FeWo vorhanden). ☎ 04762/
9239511, www.ferienwohnung-
stade-geest.de

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2017

☎ 0 25 75 / 38 16.

Nordsee-Dangast: Gemütl. kinder-
freundliche Fewo 2-6 Pers., ruhige,
zentrale Lage, komplett renoviert,
keine Haustiere, Fotos gern auf
Anfrage. Ab 60 €/Tag. ☎ 0176/
56285148 /hc.glitsch@t-online.de

Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,

Termine unter s 0 25 96/98 02 33

FeWo, 2 Zi, Kü., WC, 1.OG, NR, k.
Tiere, 2-3 P., 7 Nächte ab 199 € bis
30.04.17, Mai-Okt. ab 280 €, Rabatt
bis 31.03.17 10%. www.ferienhaus-
böden.de ☎ 04403/5319

Insel Rügen Frühjahr 2017,
Komfort-Ferienwohnung in Sass-
nitz zu verm., einzelne Termine frei
unter: www.knicker-sassnitz.de,

☎ 0171/9754684.

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs), Ferien-
haus für 4 - 5 Personen und FEWO
für 2 Personen, Hunde erlaubt.

☎ 0 23 69 / 20 66 30.

Spanien, Ampuria Brava: Ferien-
Haus, vom 15.5.-24.6.17 und ab
23.9.17 frei, ☎ 01 76 / 39 23 00 70

NL, St. Maartenszee, Nordholland,
Ferienhaus bis 5 P. ☎ 02528/8679.

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
ab 32 €, ☎ 02505/6080300.

Gudrun, 73 Jahre, verwitwet, hier
aus d. Gegend, mit schöner Figur
und etwas mehr Oberweite, bin e.
gute Hausfrau u. Köchin mit PKW,
ich mag gern Tagesausflüge, ein
gemütl. Heim, die Natur, gehe
auch gern spazieren. Ich wünsche
mir wieder sehr e. lieben Partner
an meiner Seite für Zweisamkeit –
Zärtlichkeit. Wir könnten getrennt
oder auch zusammen wohnen.
Bitte melden Sie sich üb. pv, Alter
unwichtig. ☎ 0151 – 20593017

Marlies, 68 J., (verwitwet), bin eine
ganz liebe, freundliche, ehem. Sta-
tionsschwester, mit etwas vollbusi-
ger Figur, finanz. gut gestellt, bin
ehrlich, zuverlässig und fürsorg-
lich, fühle mich jedoch sehr ein-
sam. Welcher nette, liebenswerte
Mann bis ca. 80 möchte mich ken-
nen lernen? Habe eig. Auto und
könnte Sie auch besuchen. Bitte
rufen Sie gleich an üb. pv ☎ 0151
– 62913879

Katja, bildschöne Schneiderin in
Rente, 59 J., 162 groß, bin eine lie-
bevolle Frau, mit weiblicher Figur.
Ich bin eine fleißige Hausfrau und
arbeite gerne im Garten, schätze
ein gepflegtes, gemütliches
Zuhause. Bei Sympathie würde ich
auch sofort zu Dir ziehen. pv

☎ 0170 – 7950816

Hallo, bin die Erika, 64 Jahre jung,
liebe Witwe u. hübsche Frau, ohne
Anhang, bin sehr gerne Frau, ich
suche üb. pv einen lieben, zärtli-
chen Mann, den ich gerne umsor-
gen u. verwöhnen möchte, auch
bis 80 Jahre ☎ 0160 - 97541357

Gardinenwaschservice:

Abnehmen, waschen und fachge-
rechte Dekoration. Firma Severin,
Lüdinghausen, ¤ 0 25 91 /
23 33 45

Maler- & Lackierarbeiten aller Art.
Wohnung & Fassadenanstrich.

☎ 0 25 92/97 73 36.

Baumwurzeln ausfräsen, auch auf
kleinstem Raum, Baum und
Strauchrodung, Ascheberg,

☎ 01 60/2 52 45 30.

Aufpolstern/Beziehen von
Polstermöbeln. Anfertigung/Liefe-
rung von Gardinen, Rollos, Plissee
und Jalousieanlagen. Beratung
kostenlos vor Ort. Fa. Severin-
Lüdinghausen, ¤0 25 91 / 23 33 45

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Malerarbeiten aller Art,

Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

VA-Zaunpfähle, 1,50 - 1,60 m lang,
3 Löcher, geschweißte Kappe, 44
Stck., 60 mm Ø -Stck. 12€, 20 Stck.
48 mm Ø -Stck. 10€ ☎ 02592/5881

Mietgesuch
Wohnungen

Garagen/Stellplätze

Alles fürs Kind

Mitsubishi Veranstaltungen

Nissan

Porsche

Ssang Yong

Verkauf Häuser

Volvo

Sonstige Fahrzeuge

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Vermietung
Wohnungen

Motorräder

Wohnwagen

Vermischte
Anzeigen

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Kontakte
(Bars und Clubs)

Reise

Bekanntschafts­
vermittlungen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Ju
5 Jahre
Jule,

„WO IST
MEINE

MAMA?“

SPENDENKONTO: Sparkasse Münsterland Ost,
IBAN: DE66400501500153512041, BIC: WELADED1MST
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Kino in der Burg:
Französischer Film

LÜDINGHAUSEN. Der Seniorenbei­
rat der Stadt Lüdinghausen zeigt
am Mittwoch (8. Februar) in der
Burg für junge und ältere Film­
freunde den 2015 in Frankreich
gedrehten Spielfilm „Birnenkuchen
mit Lavendel“. Der Film wird um
15 und um 18 Uhr gezeigt. Der
Eintritt kostet 3 Euro. Der Film
dauert 97 Minuten.

Kurz
notiert

Club „geiping 60+“
trifft sich

LÜDINGHAUSEN. Um wieder über
die schönen Erinnerungen an die
gemeinsame Zeit als ehemalige
Mitarbeiter der Bäckerei Geiping
zu plaudern, treffen sich die Mit­
glieder des Club „geiping 60+“
morgen (6. Februar) um 15 Uhr
im Backstubenladen in Lüdinghau­
sen.

Momente der
Begegnung
Internationales Begegnungsfest in Senden geplant

Von Jenny Hagedorn

Brücken zwischen den Kul-
turen bauen, Ängste reduzie-
ren, miteinander reden und
einfach Spaß haben – wann
geht das besser als bei einem
gemeinsamen Fest? Deshalb
soll am 9. Juli in Senden ein
„Internationaler Begeg-
nungstag“ im Schulpark
stattfinden.

SENDEN. Eingeladen sind
die Sendener Bevölkerung, die
schon lange in Senden leben-
den Bevölkerungsgruppen,
diejenigen, die im Laufe der
Zeit gekommen sind und die
neuen Gästen, so die Organi-
satoren bei einem Pressege-
spräch. „Es ist wichtig, vor Ort
alle Menschen zusammenzu-
führen und in Kontakt zu
bringen, so dass sie sich be-
gegnen“, ist sich Alfred Holz
(Aktion Hoffnungsschimmer)
sicher.
Eingeladen sind alle Sende-

ner Vereine und Organisa-
tionen, sich bei der Ge-
staltung des Tages
einzubringen. Ob
mit kulturellen
Beiträgen wie
Tänzen, Mu-
sik, Theater
oder Vorfüh-
rungen, Essen
und Trinken,
speziellen Angebo-
ten für Kinder oder
einer Vereinspräsenta-
tion. Zu einer Podiumsdiskus-

sion sind bekannte Politiker
eingeladen. Zugesagt hat be-
reits Christoph Strässer, der
bis 2016 Beauftragter für Men-
schenrechtspolitik und Hu-
manitäre Hilfe der Bundesre-
gierungwar.Mindestens eine,
vielleicht auch zwei Bühnen
sollen aufgebaut werden, auf
denen das Programm präsen-
tiert wird. Angedacht ist, dass
das Fest mit einem Gottes-
dienst startet, dasEnde soll of-
fen sein.
Die Organisatoren Günter

Melchers (Kulturamt), Alfred
Holz (Aktion Hoffnungs-
schimmer), Orhan Atalan
(Deutsch-Kurdischer Freun-
deskreis), Ursula Röttger (Mit-
glied verschiedener Verbände)
sowie Lothar Kern (Flücht-
lingshilfe Senden) sind bereits
mit einigen heimischen Ver-
einen ins Gespräch gekom-
men und sind dabei auf eine
große Bereitschaft zur Mithil-
fe gesto-

ßen. Alle weiteren interessier-
ten Vereine sind ebenso zu
einem Informations- und Or-
ganisationsabend am21.März
um 19 Uhr in den Bürgersaal
des Rathauses eingeladen.
„Wenn Integration gelingen

soll und man miteinander
lebt, halte ich es für wichtig,
dass viele Momente der Be-
gegnung geschaffen werden.
Begegnungen von Flüchtlin-
gen und Einheimischen“, ist
sich Ursula Röttger sicher.
Lothar Kern glaubt, dass die

Flüchtlinge gerne einen Bei-
trag zum Gelingen des Festes
leisten: „Die Flüchtlinge sind
stolz auf ihren Kulturkreis
und wollen ihn präsentieren.
Bei dem Fest haben sie die
Chance zu zeigen, wie es in
ihrem Kulturkreis zugeht.“
Vielen der Flüchtlinge sei es
außerdem ein Bedürfnis, aus
Dankbarkeit für die Hilfe der
Sendener Bevölkerung etwas

zurückzugeben.

Das Planungsteam bestehend
aus Günter Melchers, Alfred
Holz, Orhan Atalan, Ursula Rött­
ger und Lothar Kern informierte
über erste Details. Foto: jjeh

Aktionen für
Jung und Alt
Familienzentrum St. Mauritius
Von Jenny Hagedorn

Ein umfangreiches Pro-
gramm bietet das Familien-
zentrum St. Mauritius für
Jung und Alt in den kom-
menden Wochen an.

NORDKIRCHEN. Im sportli-
chen Themenbereich startet
am 9.März um 9Uhr ein Lauf-
treff. An sechs Vormittagen
werden die Teilnehmer mit
der Kursleiterin Ines Keidel
ihre Kondition trainieren (Ge-
bühr: 12 Euro). An drei Termi-
nen tanzenKinder ab vier Jah-
ren unter dem Motto „Swing
mit“. Morgen (6. Februar) so-
wie am 13. und am 20. Februar
bewegen sich die Kinder zwi-
schen 14.30 und 15.30 Uhr in
der Kita St. Mauritius. Das An-
gebot ist kostenfrei. „Bei Wind
und Wetter, natürliche Kin-
derpflege“ heißt ein Themen-
nachmittag aus dem Gesund-
heits-Bereich. Am 16. Februar
um 15 Uhr beginnt die kosten-
freie Veranstaltung in der Kita
St. Mauritius.
Auch musikalische Veran-

staltungen werden angebo-
ten. Der Chor „Sing mit“ für
Kinder ab fünf Jahren startet
im Februar. Interessenten
sollten auf den Aushang im
Familienzentrum achten.
Erlebnisgeschichten von Alt

für Junggibt esmittwochs von
10 bis 11 Uhr in der Kita St.

Pankratius. Im Kreativ-Be-
reich werden zwei Aktionen
angeboten. „Natürlich für die
Osterzeit“ ist eine Kreativ-Ver-
anstaltung für Erwachsene
und findet am 5. April um
19.30 Uhr in der Kita St. Mauri-
tius statt. „Stricken für Anfän-
ger: Kinderhasen-Mütze“ fin-
det am7., 14. und 21. Februar ab
9Uhr inderKita St. Pankratius
statt.
Der Themenabend „Mit Kin-

dern über den Tod sprechen“
mit der Pastoralreferentin
Christiane Poppe in Zusam-
menarbeitmit demHospiz be-
ginnt am 30. März um 19.30
Uhr in der Kita St. Mauritius.
Außerdem bietet das Famili-

enzentrum zwei Väter-Aktio-
nen an. Der Waldtag „Auf In-
dianerpfaden“ für Väter und
Kinder findet am 29. April um
10 Uhr statt. Fußballturniere
für junge Kicker von fünf bis
acht Jahren organisiert der
Verein Südcap am 1. April ab 10
Uhr auf dem Sportplatz Süd-
kirchen.
Anmeldungen und weitere

Informationen unter Telefon
0 25 96/2844.

Im Rahmen der aktuellen
Westfalen-Ausstellung auf
Burg Vischering lädt der Kreis
Coesfeld gemeinsammit dem
Fußball- und Leichtathletik-
Verband Westfalen zu einer
Podiumsdiskussion in den
Veranstaltungssaal der Vor-
burg ein. „Fußball und Integ-
ration“ lautet das Thema des
Gesprächsabends am Diens-
tag (7. Februar) um 19 Uhr in
Lüdinghausen.
Fußball ist auch in Westfa-

len die unumstrittene Sport-
art Nummer eins. Und der
Volkssport wird von weit
mehr getragen als von den
Traditionsvereinen. Sie be-
geistern zwar Millionen Zu-
schauer, doch Fußball wird in
Westfalen auch an der Basis
gelebt. Und dortwird auch seit
Jahrzehnten eine intensive
Integrationsarbeit geleistet.
Darum geht es in einer
Podiumsdiskussion, an der
unter anderem Jimmy Hart-
wig (Foto) teilnimmt. Er ist als
ehemaliger Fußballnational-
spieler jetzt Integrationsbot-
schafter des Deutschen Fuß-
ball Bundes (DFB). Auf dem
Podium sitzen auch Gundolf
Walaschewski, Präsident des
Fußball- und Leichtathletik-
Verbandes Westfalen (FLVWWV ),
Michael Lichtnecker, Fair-
play-Beauftragter des FLVWWV ,
Professor Dr. Riza Öztürk, In-
tegrationsbeauftragter des
FLVWWV und Landrat Dr. Chris-
tian Schulze Pellengahr.
Moderiert wird die Runde

von Dr. Niels Lange, Präsi-
diumsmitglied der Westdeut-
schen Fußballverbandes
(WDFV). Der Eintritt ist frei.

Fußball und Integration
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Anmeldungen an
der Wolfhelmschule

OLFEN. Anmeldungen an der
Wolfhelmschule des neuen fünften
und elften Jahrgangs werden noch
morgen (6. Februar) von 8.30 bis
12.30 Uhr und 15.15 bis 18 Uhr
sowie am Dienstag (7. Februar)
von 8.30 bis 12.30 Uhr angenom­
men.

Gitarre spielen
Workshop an zwei Sonntagen
SELM. Der Kurs „Gitarre –

Improvisation für Einsteiger“
richtet sich an Gitarristen, die
lernen wollen, wie man mit
einfachen Konzepten auf der
Gitarre improvisieren kann.
Anhand von verschiedenen
Liedformen lernen die Teil-

nehmer praxisnah, wie sie
selbst neue Melodien spielen
können.
DerWorkshop findet an zwei

Sonntagen (12. und 19. Febru-
ar) von 12 bis 16 Uhr statt. An-
meldungen bis morgen:
0 25 92/9220.

Musikalische Weltreise
Jugendsinfonieorchester in der Gesamtschule
Das Jugendsinfonieorches-

ter des Musikschulkreises
Lüdinghausen beendet seine
„Musikalische Weltreise“
am 19. Februar (Sonntag) um
17 Uhr mit dem Neujahrs-
konzert in der Gemeinde
Nordkirchen.

NORDKIRCHEN. Im Forum
der Johann-Conrad-Schlaun-
Gesamtschule werfen Orches-
ter- und Jugendchormitglie-
der einen unterhaltsamen
Blick auf die Welt der Musik.
Musikschulleiter Elmar

Koch, der diese Konzertreihe
zum ersten Mal leitet, betont:
„Die Jugendlichen haben in
der Vorbereitung auf die Kon-
zerte viel Engagement und
Disziplin gezeigt. Jetzt freuen
sich alle darauf, ihr Können
vor einem möglichst großen
Publikum zu präsentieren. So
etwas gibt es auch bei den gro-

ßenProfiorchesternnicht oft.“
Eintrittskarten gibt es für 10

Euro beziehungsweise 5 Euro
ermäßigt im Kulturbüro des
Rathauses (Bohlenstraße 2,

Zimmer 24), in der Tourist-In-
formation (Schloßstraße 11)
sowie an der Abendkasse.

Foto: Musikschule Lüdinghausen
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Till Weber, Königsstr.15, 48143 Münster, Tel.: 0251-56042

SERIÖS UND KOMPETENT SEIT ÜBER 25 JAHREN

Opel Service
1 Zzgl. Material und gegebenfalls Zusatzarbeiten lt.
Herstellervorgaben, für alle Opel-PKW älter als 7 Jahre.

Für alle Opel-PKW älter als 7 Jahre:

INSPEKTION für0 €1

44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
44145 Dortmund · Evinger Str. 20 – 24 · Tel. 0231 / 31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 / 79 79-0

www.opel-rueschkamp-luenen.de

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

WERKSTATT-TEST
SEHR GUT.
4X
100 % ERFÜLLUNG
SERVICEPROZESS SOWIE
MÄNGELBESEITIGUNG

4
OPEL SERVICE-POKAL

OPEL SERVICE

DAS GIBT’S NUR
BEI RÜSCHKAMP!


